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Abend Ausgabe

Halle den 21 Februar 1917

Froſtwetter und Zentralheizung
Von Geh Juſtizrat Profeſſor Dr Rehme Halle
Während der letzten überaus kalten Wochen iſt es nicht

vorgekommen daß Mieter die eine mit Zentral
heizungsanlage verſehene Wohnung innehaben infolge Ver
ſagens der Heizung in kalten Räumen hauſen mußten Wie
iſt hier die Rechtslage Haben die Mieter p5 üblen ſie
in ihrem Wohlbehagen beeinträchtigenden und ihre Gefund
heit bedrohenden Zuſtand ruhig hinzunehmen oder haben ſie
den Vermietern r Rechtsbehelfe Jn Anſehung
dieſer Frage herrſcht bei der Bevölkerung vielfach Unklar

und da es ſich um eine Frage von größerer allgemeiner
tung handelt komme ich gern dem Erſuchen der Schrift

leitung mich zu äußern nach
Auf die Frage läßt ſich nicht für alle Fälle die gleiche

Antwort geben weder die Antwort der Vermieter iſt ver
antwortlich noch die Antwort der Vermieter iſt nicht ver
antwortlich Wir werden ſehen in den einen Fällen iſt
er es in den anderen Fällen iſt er es nicht Wie das Leben
überhaupt vielgeſtaltig iſt ſo find es insbeſondere die Miets
verhältniſſe Man hat wenn man jene Frage zu beant
worten unternimmt mancherlei Anterſchiede zu machen Zu
nächſt hinſichtlich des Grundes aus dem die Zentralheizungnicht zur genügenden Erwärmung der Wohnung führt Sehr

verſchiedene Gründe kann dieſe Tatſ haben ſie kann
um einige beſonders naheliegende Möglichkeiten anzu

führen begründet ſein in einer Beſchädigung der Heizungs
anlage durch den Mieter oder Perſonen für deren Hand
lungen er einzuſtehen hat z B ſeine nicht hinreichend be
aufſichtigten Kinder ferner in einer Beſchädigung oder der
nicht genügenden Bedienung der Anlage durch den vom Ver
mieter beſtellten Hausmann dem die Beſorgung der Heizung
obliegt weiter durch Untauglichkeit der Anlage an ſich in
dem dieſelbe überhaupt auch bei wärmerer Witterung
nicht entſprechend wirkt dann durch Verſagen der im übrigen
tauglichen Anlage bei ſtrenger Kälte endlich durch Kohlen
mangel Hier ſollen nur die beiden letztgenannten Gründe
näher ins Auge gefaßt werden da von ſeltenen Aus
nahmen abgeſehen ſie es ſein werden auf welche die un
genügende Erwärmung der Wohnungen zurückzuführen war

Was zuvörderſt den Kohlenmangel betrifft ſo iſt zu
unterſcheiden ob der Vermieter die Verpflichtung hat die
Heizungsanlage in Betrieb zu halten oder ob er dieſe dem
Mieter zum eigenen Betriebe überlaſſen hat ſo meiſt wenn
nicht ein Stockwerk ſondern ein ganzes Haus Gegenſtand des
Mietsvertrags iſt Jn dem zweiten Falle hat ſich der Ver
mieter um die Beſchaffung der Kohlen nicht zu kümmern
vermag der Mieter nicht genügend Heizmaterial zu erhalten
ſo iſt und bleibt es ſein Schaden dem Vermieter gegen
über hat er keinerlei Anſprüche Jn dem erſten Falle da
gegen muß ſich der Vermieter nach Kräften ſoweit es ihm
verſtändigerweiſe zugemutet werden kann bemühen von
einem Kohlenhändler Kohlen geliefert zu erhalten iſt ſein
bisheriger Lieferant dazu nicht imſtande ſo hat er ſich an
andere Händler zu wenden und er muß die infolge des
Krieges eingetretene Preisſteigerung auch wenn ſie erheb
Ware in Kauf nehmen ohne von dem Mieter dafür eine

beſondere Vergütung fordern zu dürfen Sind ſeine Be
mühungen erfolglos ſo kann der Mieter nichts anderes tun
als frieren Was er für Rechte hat wenn ſich der Ver
mieter nicht hinreichend um Kohlen bemüht werden wir
ſpäter ſehen

Hinſichtlich des Verſagens der Zentralheizung die ſich
zwar bei milderer Witterung bewährt nicht aber bei ſtrenger
Kälte weil die ganze Anlage für dieſe nicht entſprechend ein
gerichtet iſt hat man zu unterſcheiden ob bezüglich der
Heizung zwiſchen Vermieter und Mieter genauere Ab
machungen getroffen worden ſind oder ob in deren Er
mangelung das Geſetz maßgebend iſt So könnte beiſpiels
weiſe ausgemacht ſein der Vermieter übernimmt die Ver
antwortlichkeit für Wirkſamkeit der Heizung nur bis zum
Sinken der Temperatur im Freien auf 5 Grad R Der
Mieter der ſich unklugerweiſe auf eine ſolche Abrede ein
gelaſſen hat muß wenn es kälter wird und er dann nicht
frieren will auf eigene Koſten die etwa in der Wohnung
befindlichen Oefen heizen oder eigene Gas oder Petroleum
kfen benutzen Ob er für dieſe hinreichend Heizmaterial zu
beziehen vermag geht den Vermieter nichts an Ebenſo
ſteht es wenn etwa vereinbart ſein ſollte daß der Vermieter
gar nicht für Tauglichkeit der Zentralheizung einzuſtehen
habe eine Vereinbarung zu der aber wohl kaum ein Mieter
bereit ſein würde Für den Fall daß keine genaueren Ab
machungen jener Art getroffen ſind enthält das Geſetz keine
Sonderbeſtimmungen Es hat alſo bei der allgemeinen Regel
des Geſetzes ſein Bewenden der Mieter kann verlangen
daß ſich die Sache in einem zu dem vertragsmäßigen Ge
brauche geeigneten Zuſtande befindet Was iſt nun hier
vertragsmäßiger Gebrauch

Mietet man eine mit Zentralheizungsanlage verſehene
r ſo will man nicht nur ſchlechthin die Räume zur

Verfügung haben ſondern man will ſich in Räumen auf
halten können in denen ſich die Luft während der kühleren
und kalten Jahreszeit mittels der Zentralheizung auf die
gewöhnliche Zimmerwärme alſo 15 Grad bringen läßt
Hat der Vermieter den Betrieb der Heizung übernommen
J hat er demgemäß die Pflicht für entſprechende Erwärmung
er Heizungskörper zu ſorgen Hat der Vermieter dem Mieter

die Heizung zum eigenen Betriebe überlaſſen ſo hat dieſer
das Recht die Heizungskörper entſprechend zu erwärmen
Erweiſt ſich die Anlage nicht als tauglich indem ſie die
Wohnung nicht auf die gewöhnliche Zimmerwärme heizt
b iſt um mit dem Geſetze zu reden die Woknung mit einem
ehler behaftet der die Tauglichkeit zu dem vertragsmäßigen

Gebrauche mindert oder allgemeiner geſagt es liegt ein
Mangel der Wohnung vor

1 Beiblatt zu Nr 38 der Saale Zeitung
Gilt dies aber auch für den Fall außerordentlich ſtrengerHalle und Umgebung Anlage ſchlechthin für jede Temperatur genügt Jedoch wirdWinterkälte Man wird nicht verlangen können daß die

ſie andererſeits auch bei niedrigerer Temperatur als den in
den letztvergangenen Jahren bei uns in Halle kaum über
ſchrittenen 5 Grad ausreichen müſſen Um die Grenze zu
e hat man zu ſagen ſie muß ſo eingerichtet ſein daß
ie bei einer Temperatur genügt mit der in der betreffenden
Gegend zu rechnen iſt bei jeder Temperatur die ſich nicht
für die betreffende Gegend als Abnormität darſtellt Hier
nach müſſen die Zentralheizungsanlagen in Maſuren anders
als in der Provinz Sachſen eingerichtet in Dabei iſt es
unweſentlich daß bei uns ſeit Jahren die Winter mild ge
weſen ſind denn hieraus war nicht zu ſchließen daß die
Winter für alle Zeiten ſo mild bleiben würden Nun be
deuten 15 Grad die wir kürzlich hier gehabt haben durch
aus keine Abnormität Wohl aber würde dies der Fall ſein
wenn hier das Thermometer etwa auf 30 wohl auch ſchon
wenn es auf 20 Grad ſinken würde Daß bei Einrichtung
von Zentralheizungsanlagen auf eine Kälte Bedacht ge
nommen wird die in der betreffenden Gegend noch gar nicht
oder im letzten Jahrhundert oder im letzten Menſchenalter
einmal für ein paar Tage geherrſcht hat kann man nicht
verlangen Unmöglich kann dem Vermieter die Verpflichtung
aufgebürdet werden den Mieter gegen unvorhergeſehene im
gewöhnlichen Laufe der Dinge nicht zu gewärtigende Natur
ereigniſſe zu ſchützen man denke beiſpielsweiſe auch an die
Ueberſchwemmung die uns Hallenſern die letzten Tage Ns
Mai vorigen Jahres gebracht haben Soweit der Mieter
nach dem Geſagten ausreichende Erwärmung der Wohnun
durch die Zentralheizung fordern kann wird man ſi
übrigens nicht unter allen Umſtänden auf genau 15 Grad R
verſteifen dürfen Der Mieter wird zufrieden ſein müſſen
wenn es die Zentralheizung bei anhaltend ſtrengem Froſte
ſagen wir von 8 Grad an nur auf einige Grad weniger
ringt kleidet er fich warm und macht er ſich öfter etwas

Bewegung ſo vermag er wenn er nicht ganz beſonders emp
findlich iſt den Aufenthalt in einer Wohnung in der das
Thermometer nur 13 Grad R aufweiſt zu ertragen ohne
Erkältung ausgeſetzt zu ſein Jn den Schlafzimmern wird
man ſich bei ſolchem Froſte mit noch weniger Wärme abzu
finden haben Anter ſtrenger Kälte haben wir alle zu
leiden Mieter und Vermieter und dieſe nicht nur indem

ſte ſelber frieren ſondern wenn ſie für Zentralheizung zu
ſorgen haben auch indem ſie für Beſchaffung größerer
Mengen von Kohlen erhebliche Mehraufwendungen zu machen

Vntergre beider Parteien gerecht wird

Zentralheizung den Anforderungen nicht entſpricht die nach
den vorſtehenden Ausführungen zu ſtellen find ſei es daß
der Vermieter pflichtwidrig nicht für genügende Menge von

l
Kohlen ſorgt ſei es daß die ganze Anlage unzulänglich ein

ſchleunigſt Abhilfe zu ſcheffen will er ſeine Rechtslage nicht
verſchlechtern Weigert ſich der Vermieter dem Mangel ab
uhelfen ſo hat der Mieter folgende Rechte at 2rug auf Schadenerſatz Zieht er ſich während des Froſtes

eine Erkältung zu deren Heilung ihm Koſten verurſachen
ſo wird er freilich im allgemeinen nur ſchwer beweiſen
können daß gerade der Aufenthalt in der kalten Wohnung
die Erkältung hervorgerufen hat Wenn er aber die Woh
vwung verläßt und ſich bis zum Eintritte milderer Witterung
in einem Gaſthauſe einmietet ſo iſt ohne weiteres klar daß
die Gaſthauskoſten durch die Kälte der Wohnung verurfacht
ſind Ebenſo könnte er Erſatz der Koſten verlangen die ihm
etwa durch Anſchaffung oder Miete ſowie Heizung von Gas
oder Petroleumöfen erwachſen ſind Der Mieter hat weiter
das Recht für die Zeit der ungenügenden Erwärmung der
Wohnung einen entſprechenden Abzug von dem vereinbarten
Mietzinſe zu machen Er kann endlich das Mietsverhältnis
ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt kündigen wenn die
Kälte in der Wohnung ſo weit geht daß deren Benutzung
mit einer erheblichen Gefährdung der Geſundheit ver
bunden iſt

Gründung einer ſtädtiſchen Altkleider
Verwertunggsſtelle

Der Magiſtrat hat beſchloſſen der unter der Firma Alt
kleiderVerwertungsſtelle der Stadtgemeinbe Halle zu grün
denden Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung die Durchfüh
rung des Erwerbs der Beacrbeitung und Veräußerung ge
tragener Kleidungs und Wäſcheſtücke und getragener Schuh
waren gemäß S 9a der Bekanntmachung vom 19 Juni/23 De
zember 1916 zu übertragen und zu dieſem Zwecke

1 mit der zu gründenden Geſellſchaft einen Vertrag ab
zuſchließen

2 der zu gründenden Geſellſchaft einen Kredir bis
zur Höhe von 150000 Mark zur Verfügung zu
ſtellen

3 zwei Mitglieder in den Aufſichtsrat der Geſellſchaft zu
wählen

Zur Begründung wird ausgeführt
Der S 9a der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom

10 Junt/23 Dezember 1916 erlaſſen auf Grund des S 3 des
Geſetzes über die Ermächtigung des Bundesrates zu wirt
ſchaftlichen Maßnahmen vom 4 Auguſt 1914 R G B S 327
beſtimmt daß getragene Kleidungs und Wäſcheſtücke und ge
tragene Schuhwaren entgeltlich nur veräußert werden dürfen
von behördlich zugelaſſenen Perſonen und Stellen und an die
behördlich zugelaſſenen Perſonen und Stellen auch dürfen ge
tragene Kleidungs und Wäſcheſtücke und Schuhwaren nur die
behördlich zugelaſſenen Perſonen und Stellen gewerbsmäßig

Das konzentrierte Licht

erwerben Die Durchführung des Erwerbs der Bearbeitung
und Veräußerung getragener Kleidungs und Wäſcheſtücke
und getragener Schuhwaren wurde mit Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 23 Dezember 1916 R G B 1427 den

Rechte ſtehen nun dem Mieter zu wenn die oder Gewinnbeteiligung übernimmt Ergibt ſich nach der

Er hat An

haben Das ſcheint mir der Standpunkt zu ſein der den

gerichtet iſt Der Mieter hat zu beachten daß er nachdem
er den Mangel wahrgenommen hat dem Vermieter davon
unverzüglich Anzeige zu machen und dieſen aufzufordern hat

Mttwoch 21 Februar 1977

Kommunalverbänden übertragen Die Kommunalverbände
können ſich zur Durchführung dieſer ihnen übertragenen
gaben anderer Perſonen und Stellen bedienen die unter

t und auf Gefahr und Rechnung des Kommunalverbande
handeln

Durch dieſe Beſtimmungen die am 1 März in vollem m
fange in Kraft treten an dieſem Tage verliert die Aus
nahmebeſtimmung hinſichtlich des gewerbsmäßigen Altklei
derhandels des S 15 ihre Wirkſamkeit iſt der Altkleiderhan
del eine Sache der Kommunalverbände geworden Zweck der
neuen Ordnung iſt den Verbrauch der noch vorhandenen Vor
räte an Stoffen und ungebrauchten Bekleidungsſtücken in
möglichſt großem Umfange einzuſchränken und durch die Wie
derverwendung getragener Kleidungs und Wäſcheſtücke und
getragener Schuhwaren den breiteſten Schichten der Bevöl
kerung die Möglichkeit zu geben ſich mit gebrauchsfähiger vil
liger Kleidung zu verſehen

Die neue Aufgabe welche den Kommunalverbänder hier
mit übertragen wird iſt in größeren Städten wie Halle eine
ſehr umfangreiche die richtige Durchführung ſetzt eine Menge
von rein kaufmänniſchen und techniſchen Kenntniſſen voraus

Dem Magiſtrate ſtanden zwei Wege zur Bewältigung
dieſer neuen Aufgabe zu 1 der Weg die ganze Fülle ron
Aufgaben im eigenen Betriebe durchzuführen 2 der Weg ſich
hierzu anderer Stellen zu bedienen

Es bedarf da ſich die Gründe für die Wahl des letzteren
Weges von ſelbſt aufdrängen keiner näheren Ausführung
weshalb der Magiſtrat ihn beſchritten hat Unter Mitwir
kung des Magiſtrats hat ſich aus den Firmen welche auf dem
Eebiete des Kleiderhandels die reichſten Ecfihrungen haben
eine G m b H gebildet der die Durchführung der neuern
dem Kommunalverband obliegenden Aufgaben übertragen
werden ſoll Die Aufſicht der Stadt wird dadurch geſichert
daß dem Magiſtrat zwei Stellen im Aufſichtsrat eingeräumt
werden Der Geſellſchaft wird ein Kredit bis zu 150 000 Mk
eingeräumt und eine fünfprozentige Verzinſung des einge
legten Kapitals das 20 009 Mk beträgt garantiert Das
finanzielle Riſtko das die Stade hiermet auf ſich nimmt iſi
zweifellos geringer als wenn die Stadt den Verkauf und Etn
kauf in eigenem Betriebe durchführen wollte

Jn letzterem Falle würde noch die Schwiecigkert geeig
nete Kräfte heranzuziehen eine große ſein Die G m b S
die ihrerſeits daran intereſtiert iſt den Kleiderhandel bis
zur Wiederkehr normaler Verhältniſſe tunlichſt in alten be
währten Bahnen zu erhalten bringt das Opfer daß ſie die
Leitung und Durchführung der Geſchäfte ohne Vergütung

ſ Zt Liquidation ein Vermögen nach Rückzahlung der
Stammeinlagen nebſt 5 Prozent Zinſen ſo wird es der Stadt
gemeinde Halle übergeben

mr A

Milchkartenausgabe
1 Die Ausgabe der neuen vom 5 März 1917 ab güktigen

Milchkarten erfolgt für Kinder ſtillende Mütter und ſchwangere
Frauen in den zuſtändigen Brotmarkenausgeo von Donners
tag den 22 Februar bis einſchließlich Freitag den 2 März 1917
nach folgender Ordnung

An Verſorgungsberechtigte deren Familiennamen beginnt mit
den Buchſtaben D Donnerstag 22 Februar 1917 6 Frei
tag 23 Februar 1917 J Sonnabend 24 Februar K2
Montag 26 Februar 1917 O Dienstac Februa

R Mittwoch 29 Februar S Donnerstac Märs T
Freitag 2 Märs 1917

Bei der Erneuerung der Milchkarten ſind vorzulegen
1 a der Lebensmittelſchein des Haushaltes dem der Ver

ſorgungsberechtigte angehört
der Stamm der alten Mil

2 Wenn der Verſorgungsberechtigte iſt h h
a ein Kind bis zu 12 Jahren einen Altersnachweis Ge

burtsſchein ſtandesamtliche Geburtsurkunde
b eine ſtillende Mutter eine Beſcheinigung der Hebamme

des Arztes oder der Säuglingsfürſorgeſtelle daß die
Mutter ihr Kind ſtillt oder einen Ausweis der
Krankenkaſſe darüber daß Stillprämien gezahlt werden

c eine Schwangere eine Beſtätigung des Arztes oder einer
zur Ausübung des Hebammen Gewerbes zugelaſſenen
Hebamme daß Schwangerſchaft in den letzten drei Mo
naten beſteht

Bei der Ausgabe der Milchkarten für Kinder iſt für die Ent
ſcheidung der Frage welche Menge von Milch dem betreffenden
Kinde zukommt der Geburtstag des Kindes beſtimmend

Gelangt ein Kind während der Zeit für welche die Milchkarte
gilt in eine Altersſtufe für die nunmehr eine geringere Mälch
menge vorgeſehen iſt ſo bleibt es noch bis zum Ablauf der Gültig
keit der Karte im Genuß der erhöhten Menge
2 Die Erneuerung der auf Grund ärztlicher Atteſte ausgefer

tigten Milchkarten findet nach fobgender Ordnung ſtatt
im Grundſtück Rathausſtraße 22 III Zimer 70 h

an Kranke deren Familienname beginnt mit den Buchſtaben B
Donerstag den 22 Februar 1917 C D Freitag den 23 Februar
1917 F Sonnabend den 24 Februar 1917 Ha Montag
den 26 Februar 1917 He J Dienstag den 27 Februar 1917
K Mittwoch den 28 Februar 1917 M Donnerstag den
1 März 1917 O Freitag den 2 März 1917

in der Brotmarkenausgabeſtelle Talamtſtraße 2
Qu Donnerstag den 22 Februar 1917 R Freitag den 23 Fe

bruar 1917 Sa Schm Sonnabend den 24 Februar 1917
Schn Schw Montag den 26 Februar 1917 Se Ssz Dienstag
den 27 Februar 1917 V Mittwoch den 28 Februar 1977 W
Donnerstag den 1 März 1917 3 Freitag den 2 Märg 1977

Bei der Erneuerung iſt der Lebensmittelſchein und der Stamm
der alten Milchkarte vorzulegen

Eine Erneuerung findet nur ſtatt fofern die Gültigkeitsdauer
des Atteſtes nicht abgelaufen iſt

Milchkarten auf Grund der in den letzten Tagen überreichten
Atteſte werden nicht in den vorgenannten Stellen ausgehändigt

vielmehr ergeht wegen Abholung beſondere Benachrichtigung
ährungsamtNeue Atteſte ſind dem Stadt Ern Schmeerſtraße 1

einzureichen

3 Die Erneuerung der Mil ſär alte Leute über 75
Jahre erfolgt im Grundſtück Rathausſtraße 19 TII Zimmer 705
unter Vorlage des Lebensmittelſcheines und des Stammes der alten

Milchkarte ebenfalls an den vorgenannten Tagen

c
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Werordnung vom 28 J

Teigwaren Abgabde

gung e e werden
Teigwaren dem ten Keil Bern ſtr 20 ablen Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den

ben F am Dienstag den 27 Februar K am
Mittwoch den 28 Febr R am Donnerstag den 1 März

2 am Freitag den 2 März
Die Kleinhändler ſind verpflichtet in der Teigwaren

Teigwarenfabrikant Keil Bernhardyſtr 20bei der j maligen Abgabe den Beſtand an Waren und die
nene der e ihnen mit Teigwaren zu verſorgenden Per

ſonen anzugeben
Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt

äter Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
17 der Verordnung vom 25 September 4 November 1913

Zuſatzbrotmarken
Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß Juſatzbrotmarken für Schwer und n eiter von den gar

gebern zu beantragen ſind Letztere haben ferner das Aus
ſcheiden der Arbeitnehmer die Zuſatzbrotmarken als Schwer
und Schwerſtarbeiter erhalten aus dem Arbeitsverhältniſſe
innerhalb einer Woche dem Magiſtrate anzuzeigen Die
letztere wichtige Beſtimmung wird von den Arbeitgebern
häufig nicht beachtet ſo daß wir bei den für Zuſatzbrot
marken r Verfügung ſtehenden beſchränkten Mehlmengen
nicht in Lage ſind weiteren begründeten Anträgen auf
Bewilligung von Zuſatzbrotmarken zu entſprechen Bei wei
teren Verſtößen gegen die angegebene Beſtimmung ſind wir
gezwungen das Strafverfahren auf Grund unſerer Verord
rungen vom 25 Januar 1916 19 Dezember 1916 gegen die
Zuwiderhandelnden einzuleiten

Sirup
Diejenigen Haushalte welche bei der letzten Sirupverteilung

bisher keine Berückſichtigung gefunden haben können die ihnen zu
ſtehende Sirupmenge Pfund für den Kopf in nachſtehenden
Geſchäften entnehmen

Hermann Altenhof Hochſtr 19
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Franz Boas Meckelſtr 9
Guſtav Brandt Hardenbergſtr 15
Pauline Frommann Anhalterſtr 6
M Gallrein Kl Sandberg 19
Mar Hartwig Schwetſchkeſtr 12
Oskar Häder Oleariusſtr 11
S Herdan Eichendorffſtr 9
Richard Hirſch Georgſtr 12
L Krenzien Krauſenſtr 15
Carl Lange jun Beeſenerſtr 12
Guſtav Lang Hardenbergſtr 15
M Lansge Kl Ulrichſtr 25

Bernh Je Schwetſchkeſtr 11 a
Alfred Leidloff Rathausſtr 10
Paul Mertens Glauchaerſtr 10
L F Mertens Langeſtr
Carl Müller Zwingerfſtr 18
Aug Nauendorf Reilſtr 131
Hedwig Raſch Langeſtr 7
Guſtav Richter Spitze 4
Herm Roſche Canſteinſtr 8
Franz Rudloff Ranniſcheſtr 20
Paul Schramm Hafenſtr 47
Fritz Zirkenbach Harz 2

Gemäß unſerer Bekanntmachung vom Februar 1917 und der
uni 1916 haben die Verkäufer die ent

nommenen Mengen und das Datum mit Tinte oder angefeuchtetem
Tintenſtift in Spalte 6 des Lebensmittelſcheines einzutragen Von
den Warenbezugsſcheinen iſt die Marke 6 abzutrennen Die Mar
ken ſind zu Hunderten gebündelt binnen 3 Tagen im Stadt Ernäh
rungsamt Schmeerſtr 1 Türaufgang zum Statiſtiſchen Amt 2
Obergeſchoß unter Angabe des Reſtbeſtandes einzuſenden

Der Verkaufspreis beträgt 0,35 Mark für das e
Zuwiderhandlungen ziehen die geſetzlichen Strafen nach ſich

Verteilung von Suppenfabrikaten
Fortan werden in die behördliche Nährmittelverteilung auch

Suppenfabrikate Suppenwürfel und loſe Suppen einbezogen
Die Suppenfabriken müſſen alle ihre Erzeugniſſe an die behörd
lichen Verteilungsſtellen abliefern Jrgendwelche ſonſtige Liefe
rungen an Privatperſonen an Groß und Kleinhändler
n Werkskantinen Anſtalten uſw dürfen die Fabriken nicht mehr
ausführen Die Verteilung der Suppenfabrikate erfolgt ebenſo wie
der anderen Rährmittel nach einem allgemeinen Verteilungs
ſchlüſſel durch die Kommunalverbände Städte Landkreiſe uſw
Jnwieweit die Kommunalverbände bei der Unterverteilung den
Handel heranziehen hängt von den örtlichen Verhältniſſen und
iſt dem Ermeſſen der Kommunalverbände überlaſſen Ueber An
träge auf Berückſichtigung bei der Suppenverteilung entſcheiden
hiernach die Kommunalverbände Beſtellungen bei den Suppen
fabriken oder Anträge bei den behördlichen Zentralſtellen ſind
zwecklos Dies gilt ebenſo wie für Suppen auch für alle anderen
durch die Kommunalverbände verteilten Nährmittel insbeſondere
für Hafer und Gerſtenfabrikate aller Art Graupen Flocken Grütze
per auch Paketware Weizengrieß Teigwaren und Kartoffel

go

Treibriemendiebſtahl 500 Mark Belohnung
Jn der Nacht vom 19 zum 20 2 ſind mittels Einbruchs aus

der Karroffeltrocknungsanlage in Wormsleben bei Eisleben
zwei gute genähte Ledertreibriemen geſtohlen worden Ein
Riemen iſt 12 Meter lang 25 Zentimeter breit und hat 1000
Mark Wert der andere Treihriemen iſt 12 Meter lang 17
Zentimeter breit und hat 800 Mark Wert

Für Wiedererlangung der Treibriemen und Ermitte
lung der Täter ſetzt der Geſchädigte 500 Mark Belohnung aus

Wer irgendwelche ſachdienliche Angaben zu machen ver
mag wird unter Hinweis auf die ausgeſetzte hohe Belohnung
erſucht unverzüglich mündlich oder ſchriftlich zu PVa 1089/17
er Kriminalpolizei in Halle Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 38
der dem Amt Seeburg Mansf Seekreis Mitteilung zu
nachen Vielleicht ſind die ſchwer bepackten Täter in frag
licher Nacht in der Nähe von Vormsleben geſehen worden
der von einer der nahe belegenen Eiſenbahnſtation abge

an der Oberrealſchule der Franckeutnnee Vei der am 19 Februar abgehaltenen Reife

die prüfung beſtanden die Prüfung die vier Oberprimaner Otto
Czerney Johannes Fiſcher Paul mann Johannes Kum
mer Erſterer wurde von der mündlichen Prüfung befreit

Die vollſtändige Kapelle unſerer 96er wird in dieſen
Tagen aus dem Felde hier eintreffen um unter der Leitung
ihres Dirigenten des Kgl Muſikdirektors Schneide r zwei
große Symphonie Konzerte zu veranſtalten deren Ertrag den
Hinterbliebenen der im Kriege gefallenen 36er zugute kommen

jahren

Jagdverpachtung Die kürzlich erfolgte Verpachtun z
in Halliſcher Flur liegenden Jagdbezirke 6 in der Größe
on zuſammen 6180 Morgen ergab eine Pachtfſumme von
1560 Mark im Durchſchnitt 74 Pfennig für den Morgen Die
Bezirke 1 3 4 und 6 behielten ihren bisherigen Pächter nur
Bezirk 2 und 5 gingen in andere Hände über

Di des Hall Bürgervereinsr J u fatt t da der Acten
herr Stadtrat Dr Kinne verhindect iſt

ſoll Dieſes dankenswerte Unternehmen wird ohne Zweifel
allſeitige Unterſtützung finden und wie ſchon die beiden Som
merkonzerte der Kapelle im vorigen Jahre dem guten Zwecke
reiche Mittel zuführen Die Konzerte finden im Thaliafeſt
ſaale ſtatt

Kaufmänniſcher TurnVerein E V Die Turnſtunden
der Männer und Jugendabteilung werden vom Freitag den
22 Februar diejenigen der Turnerinnenabteilung vom Mon
tag den 26 Februar wieder aufgenommen

Beim Wettbewerb zur Erlangung von Vorentwürfen
zum Bau einer Kirche für die Gemeinde St Ge
orgen zu Halle und zum Ausbau eines Baublocks mit Platz
anlage dortſelbſt wurde der Entwurf des Architekten Walter
Schmitzer zurzeit BVeamtenſtellvertreter beim Militär Bau
amt I Magdeburg mit dem zweiten Preiſe ausgezeichnet

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum Mittwoch wurde
von einem noch nicht ermittelten Täter in der Gr Klausſtraße
eine Schaufenſterſchreibe im Werte von 40 Mk eingeſchlagen

Schlafſtellenſchwindler Am 18 Februar hat ſich in einem
Hauſe der Dorotheenſtraße ein junger Menſch mit voller Be
köſtigung eingemietet der ſich an demſelben Tage nach den
Mittageſſen unter Mitnahme der ihm übergebenen Schlüſſel
entfernt hat und nicht zurückgekehrt iſt Vermutlich handelt
es ſich um einen Betrüger der zunächſt beſcheiden geweſen iſt
aber ſeine Anſprüche bald ſteigern und ſogar als Schlafſtet
lendieb gefährlich werden kann Der Unbekannte hat ſich
Stein genannt und angegeben wegen Bauchſchuſſes militeék
dienſtuntauglich geworden von Magdeburg gekommen zu ſein
und hier in einem Bankgeſchäft Beſchäftigung gefunden zu
haben Die letztere Angabe iſt unwahr vermutlich auch die
übrigen Beſchreibung des Bekrügers 20 22 Jahre alt
mittelgroß ſchwächlich dunkelblondes Haar links geſcheitelt
hager und blaß bekleidet mit braunem weichen Hut brauner
Mancheſterjoppe und Weſte ſchwarzer Hoſe dunklem Ueber
zieher ſchwarzen Schnürſchuhen mit benagelten Sohlen Mit
teilungen zur Ermittelung des Unbekannten ſind an die Keri
minalpolizei Zimmer 36 zu richten

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater kommt heute Mittwoch den 21 Fe

bruar Die Fledermaguzz von Strauß in vekannter Be
ſetzung zur Aufführung Donnerstag den 22 Februar wird
das Luſtſpiel Die verlorene Tochter von Fulda wiederholt
das ſich eines ſteigernden Erfolges zu erfreuen hat Jn der
am Freitag ſtattfindenden Erſtaufführung von Vaſantaſena
in neuer Uebertragung von Lion Feuchtwanger ſind in
Hauptrollen beſchäftigt Fräulein Troeger und die Herren
Ziſtig Friedrich Eckhardt und Maſſon Die Spielleitung

t in den Händen von Ludwig Maſſon Die nächſte Wieder
ung der Oper Carmen iſt für Sonnabend den 24 Fe

ruar angeſetzt Der Sonntag Spielplan bringt nachmit
tags eine Aufführung von Tauſend und eine Nacht abends
die Erſtaufführung von Verdis Oper Ein Maskenball

Walhalla Theater Jnfolge der vielen Anfragen teilt
die Direktion des Walhalla Theaters mit daß die allabend
lich bejubelten Geſangsſchlager aus der Operette Die Czar
dasfürſtin in ſämtlichen Muſikalienhandlungen zu haben
ſind Das geſtrige Wiederauftreten des Operettenſängers
Herrn Hammes bedeutete für den Künſtler einen perſönlichen
Triumph das Theater war wieder aufs beſte beſucht Da
der Andrang an der Abendkaſſe ein ziemlich reger iſt emp
fiehlt es ſich die Eintrittskarten im Vorverkaufe zu löſen
Es ſei darauf aufmerkſam gemacht daß das Gaſtſpiel der
Direktion Dedak bald ſeinem Ende entgegengeht

Der Hebbel Reigen im Stadttheater beginnt am Mon
tag den 26 Februar mit einer Aufführung von Gyges und
ſein Ring Karten zu den bekanntgegebenen Bedingungen
ſind bis Montag vormittag an der Kaſſe des Stadttheaters
erhältlich

Die Robert FranzSingakademie ſchreibt uns Daß den
Muſikfreunden auch in dieſem dritten Kriegswinter der von
Alters her gewohnte Kunſtgenuß einer Paſſionsmuſik nicht
fehlen ſoll wird man der Robert FranzSinkakademie und
ihrem muſikaliſchen Leiter Herrn Königl und Univerſitäts
Muſikdirektor Alfred Rahlwes hoch anzurechnen haben
Mit energievoller Ueberwindung aller ſich entgegenſtürmen
den Schwierigkeiten iſt es letzterem gelungen für Freitag
den 2 März er abends 754 Uhr in der Marktkirche eine
Aufführung von Vachs monumentaler Johannes Paſſion
durch die Robert Franz Singakademie mit vorzüglicher Be
ſetzung der Solopartien ins Werk zu ſetzen Für Nichtmit
glieder beginnt der Verkauf der Karten am nächſten Sonn
abend in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Provinzial Nachrichten
Canena 21 Februar Eiſernes Kreuz Dem

Anteroffizier Otto Hilprecht wurde auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatz das Eiſerne Kreuz verliehen

Halberſtadt 19 Febr Dorfbader und Paſtor
Eine Geſchichte vom Paſtor und Dorfbarbier beſchäftigt ſchon
eit einiger Zeit die Gerichte in Oſchersleben und in Halber

ſtadt War da eines Tages der Dorfbarbier Dippe in Horn
hauſen zu ſpät zum Raſieren beim Herrn Paſtor gekommen
da er vorher einen anderen mit der Bahn fortfahrenden
Kunden bedient hatte Darob war der Geiſtliche ſo aufge
regt daß er den Bader mit einer Strafpredigt empfing in
der auch die Worte gefallen ſein ſollen daß der Varbier keine
Bildung beſäße und eine Trantute ſei Das ſtieg dem Ge
arten pf und er forderte den Paſtor vors Gericht

Das Schö Oſchersleben erkannte gegen den Herrn
farrer auf eine kleine Geldſtrafe Das Landgericht Halber

tadt L aber nicht für erwieſen an daß die Worte in der
allen waren und erkannte auf die Berufung des

Pfarrers hin auf deſſen Freiſprechung Am Tage nach dieſer
Verhandlung vor der Strafkammer nun hat der Barbier an

den vorgeſetzten Superintendenten in Oſchersleben einen
Brief geſchrieben in dem er behauptete daß ein Diener der
Kirche vor Gericht die Unwahrheit geſagt habe indem nämlich
der Paſtor die von dem Barbier behauptete Redewendung in
Abrede geſtellt habe Das ſetzte nun wieder den Paſtor in
Harniſch und nun wurden die Rollen vertauſcht Jetzt hatte
ſich der Barbier vor der Strafkammer wegen öffentlicher Be
leidigung des Paſtors zu verantworten wurde ober eben
falls freigeſprochen

Wolmirſtedt 20 Febr Mord Der in ärm
re erhältniſſen lebende alleinſtehende 70 Jahre alte Grund

beſitzer Gottfried Schröder wurde Sonnabend morgen auf dem
Fußboden ſeiner Wohnung liegend tot aufgefunden Seit vorigen
Dienstag hatten ihn die Nachbarn ſchon nicht geſehen Möbel
Betten uſw lagen durchwühlt dürcheinander

Deſſan 20 Febr An legung einer ſtädtiſchen Ge
müſedarre Die Stadtverwaltung beabſichtigt in der ſtädt
Ziegelei eine Gemüſedarre aufzuſtellen Auf der Darre würden
in der Zeit vom Oktober bis Dezember ungefähr 14 000 Zentner
Naßgut getrocknet werden können Die Koſten der Anlage werden
auf etwa 43 000 Mark geſchätzt Wegen der Höhe dieſer Summe
ſol mit dem Landesernährungsamt darüber in Verhandlungen
getreten werden ob dieſes etwa die Benutzung der Anlage auch
ſeitens anderer Städte und Kreiſe in Ausſicht nehmen würde
und ob auch eine finanzielle Beteiligung der anderen Jnter
eſſenten zu erwarten ſteht

Gehren 20 Febr Kurz vor der eiſernen Hoch
z e it An den Folgen eines Unfalles den er in der Stube er
litt ſtarb der 90 Jahre alte Holzhauer Chriſtian Riſch aus Wüm
bach Jn wenigen Tagen hätte er mit ſeiner 88jährigen Ehefrau
das Feſt der eiſernen Hochzeit feiern können

Magdeburg 20 Febr Der Gaſtwirteverein hat
beſchloſſen daß ſeine Mitglieder das Liter Vier nicht mehr unter
75 Pfg Einkaufspreis 31 bis 82 Pf verkaufen dürfen

Finſterwalde 29 Febr Vor einem unabſehbaren
Unglück iſt durch Zufall das T Schuſterſche Geſchäft am
Marktplatz bewahrt geblieben Ein 17 Jahre alter Angeſtellter
der kürzlich von dem Geſchäftsinhaber wegen eines Vergehens ge
tadelt werden mußte hatte Rachepläne geſchmiedet die er nun
mehr zur Ausführung bringen wollte Er legte von der Pulver
kammer die ſich in den Kellerräumen des Geſchäfts befindet eine
Sündſchnur um ſo eine Exploſion herbeizuführen Zum Glück
wurde der Anſchlag noch rechtzeitig entdeckt ſo daß er vereitelt
werden konnte Der Täter Sohn eines hieſigen Bürgers iſt ver
haſtet worden

Roßleben 20 Febr Zum Pfarrer der hieſigen Orts
gemeinde mit Wendelſtein wurde Pfarrer Buhrow bisher ſeit
1892 in Neukölln bei Berlin als Geiſtlicher tätig berufen und
beſtätigt

Altenburg 20 Febr Hrubenbrand Jn einem
Tagebau bei Fichtenhainichen war vor Monaten die dort
lagernde Kohle in Brand geraten und noch jetzt verraten
Rauchwolken daß man des Feuers noch nicht Herr geworden
iſt Um den Brandherd einzuſchränken hat man den Tage
bau unter Waſſer geſetzt

Apolda 19 Februar Eine vondenen die nicht
alle werden Jn der letzten Zeit fanden ſich mehrfach
bei einer hieſigen Kriegerfrau Zigeunerinnen ein die auf
irgend eine Weiſe herausbekommen haben mußten daß die
Frau Erſparniſſe beſaß Dieſer Tage erſchienen wieder zwei
Zigeunerinnen von denen die eine die andere wegzubugſieren
wußte Als die beiden Frauen allein waren ſagte die
Zigeunerin der Kriegerfrau auf den Kopf zu daß ſie Geld
habe Sie die Zigeunerin müſſe dasſelbe ſehen und dar
über beten ſonſt ginge es verloren Wie unter hypnotiſchem
Einfluß ſtehend holte die Frau ihre Erſparniſſe die ſie vor
kurzem von der Bank genommen und zu Hauſe aufbewahrt
hatte und händigte der Zigeunerin die ganze Summe 1400
Mark aus mit der die Zigeunerin alsbald verſchwand Erſt
nach einer Weile ſo erzählt die Frau ſei ihr klar geworden
was ſie getan hätte Jetzt fällt der Sicherheitsbehörde die
überaus ſchwierig Aufgabe zu die Schwigdlerin und das
Geld wieder herbetizuſchaffen

Camburg 21 Febr Doppeljubiläum Vorſorgen eines Vereins Das Guſtav Planertſche Ehe
paar hier konnte am Montag in geiſtiger und körperlicher Friſche
die goldene Hochzeit feiern Gleichzeitig beging auch der Jubel
bräutigam ſein 50jähriges Bürgerjubiläum Zur 6 Kriegs
anleihe hat der re Verein in ſeiner Hauptverſammlung jetzt ſchon 1000 Mark bereitgeſtellt

0 Sonneberg 20 Febr Unſer ſeitheriger zweiter
Bürgermeiſter Dr Peppler iſt zum erſten Bürger
meiſter von Paſewalk bei Berlin gewählt worden

Chemnitz 290 Febr Beim Spiel verunglückt Jn
Taura bei Burgſtädt wurde ein 13jähriges Mädchen auf dem
Boden des elterlichen Hauſes in einer Schlinge hängend in
kniender Stellung tot aufgefunden Da für einen freiwilligen
Tod des Kindes kein Grund denkbar iſt iſt mit einem Unglücks
fall vielleicht infolge Spielens mit der Gefahr zu rechnen

Chronik der Kriegsereigniſſe
133 Woch e
11 Februar

14 000 Tonnen verſenkt
12 Februar

32 000 Tonnen verſenkt

Franzöſiſcher Fliegerangriff auf Karlsruhe
13 Februar

Wieder 32 000 Tonnen verſenkt
Die letzte Schonfriſt im uneingeſchränkten UBootKrieg ab

gelaufen
14 Februar

25 000 Tonnen verſenkt
Der 12 000 Tonnen Dampfer Afric verſenkt
Das erſte amerikaniſche Schiff Lyman Law von einem

öſterreichiſchen UBoot verſenkt
Kaiſer Wilhelm in Wien

15 Februar
Aufruf des Kaiſers an die Marine zum UBootK
21 000 Tonnen verſenkt

16 Februar
Glücklicher Vorſtoß bei Ripont Champagne 850 Franzoſen

gefangen 20 Maſchinengewehre erbeutet
Das franzöſiſche Torpedoboot 317 vernichtet

17 Februar
52 000 Tonnen von einem UBoot verſenkt außerdem noch

10 500 Tonnen als verſenkt gemeldet

Vermiſchtes
Die Setreideſchiebungen in Weſtpreußen Die umfangreichen

ren wegen der Getreideſchiebungen die in Danzig
und in der Provinz Weſtpreußen durch den Berliner Kriminal
kommiſſar Lehnert aufgedeckt worden ſind werden nicht in einer
aroßen Gerichtsverbandlung erledigt ſondern einzeln für jeden
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onderen Fall Als erſter hatte ſich vor der Danziger Strafmer der Kaufmann Bruno Kränzmer aus Danzig zu ver

ntworten Nach der Anklage ſoll er von Juli 1915 bis Juni
1916 beſchlagnahmte Gerſte Gerſtengrütze Graupe und Gerſten
kleie gekauft und verkauft ſie aus dem Kommunalverband aus
geführt und dabei einen übermäßigen Gewinn erzielt haben
Ferner ſoll er Gerſtenkleie anders als durch die Bezugsvereini
gung der Landwirte abgeſetzt haben Jnsgeſamt ſoll der Ange
klagte 9611 Zentner Gerſtenerzeugniſſe unrechtmäßig teuer ver
kauft haben Er entſchuldigt ſich damit daß dieſer Handel an
der Danziger Börſe und auch im Reich ganz offen vor ſich ging
in Danzig habe ſogar die ſtaatlich unterſtützte landwirtſchaftliche
Großbandelsgeſellſchaft dieſen Handel betrieben Der Preis für
den Zentner war 33 50 Mark Kränzmer verkaufte aber den
Zentner zum Preiſe bis zu 102 Mark Die Preiſe waren durch
Kettenhandel vorher hoch ſo getrieben Die Waren wurden aus
Weſtpreußen und Schleſien bezogen und zum großen Teil nach
Bremen und von dort nach Dresden verkauft Kränzmer hatte
beim Verkauf die Wendung gebraucht es handle ſich um ver
kehrs und beſchlagnahmefreie Gerſte Zwei Kreisausſchuß
ſekretäre hatten ihm auch dieſe Gerſteneigenſchaft beſcheinigt
Der Staatsanwalt nahm den Geſamtgewinn auf 50 000 Mark
an und beantragte eine Geldſtrafe von 5000 Mark oder Ver
zagung zur weiteren Aufklärung Die Strafkammer beſchloß die

Sache auf unbeſtimmte Zeit zu vertagen und die Akten der
Staatsanwaltſchaft zurückzugeben zu weiteren Ermittlungen über
die Herkunft der Gerſte

Weibliche Rache Charles Gounod der Komponiſt der Mar
garete ſtand während einer Zeit ſeines Lebens in engen Be
ziehungen zu einer Dame der engliſchen Geſellſchaft bei der er
auch mehrere Monate in London wohnte Eines Tages jedoch
wurde er der Dame ſeines Herzens überdrüſſig und kehrte Hals
über Kopf nach Paris zurück Bei ſeiner überſtürzten Abreiſehatte er jedoch vergeſſen das Partiturmanuſkript zu einer Oper
Polyeucte mitzunehmen die kurz darauf in der Pariſer Oper
zur Aufführung gelangen ſollte Sofort nachdem er dies be
merkt hatte ſchrieb und telegraphierte der Komponiſt an ſeine
Freundin erhielt aber nicht eine Zeile als Antwort Jn ſeiner
Verzweiflung ſchickte er daher ſeinen Freund Barbier nach Lon
don damit dieſer verſuchen ſollte das Manufkript zu erlangen
Doch die beleidigte Schöne empfing Barbier ſehr ungnädig Ich
weiß ſagte ſie daß Charles nie wieder zu mir zurückkehrt
und deswegen habe ich ſeine Partitur verbrannt Das ſoll meine
Rache ſein Es blieb Gounod alſo nichts anderes übrig als
die Oper noch einmal zu komponieren Jnfolgedeſſen bekam
Polyeucte eine weſentlich andere Muſik und konnte erſt einige

Monate ſpäter aufgeführt werden als urſprünglich beabſichtigt
geweſen war Am Abend der Erſtaufführung erhielt Gounod
ein Paket aus London das die erſte urſprüngliche Partitur ent
hielt die ſomit nicht verbrannt ſondern von der Engländerin
nur dafür ausgegeben worden war um Gounod die Arbeit noch

einmal aufzuladen mlZeitgemäße Umformung Der Landtagsabgeord
nete Dorſch Bad Nauheim hat folgende eilige Anfrage an
die heſſiſche Regierung geſtellt Hat die Regierung Kennt
nis davon daß man in einer Zeit wo jeder Zentner Heu
Kartoffeln und Getreide zur Sicherung unſerer Viehbeſtände
nötig iſt in Bad Nauheim über 200 Morgen Ackerland und
Wieſen zu Parkanlagen umwandeln will und iſt ſie bereit

darüber Auskunft zu geben ob die Neuanlage erforderlich
iſt Erläuternd ſei bemerkt daß der Plan für die Gegend
zwiſchen Bad Nauheim und Friedberg um dieſe handelt es
ſich in der Anfrage in der Friedenszeit entſtanden und der
Fiskus Eigentümer des betreffenden Geländes iſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
S W

Ottilie Wildermuth
Zu ihrem 190 Geburtstage am 22 Februar

Für die jungen Mädchen von heutzutage bedeutet der
Name Ottilie Wildernuth nur noch das literariſche Kenn
wort einer vormärzlichen Erzählkunſt aus der Zeit der ſelig
entſchlafenen Poſtkutſche bei ihren Großmüttern dagegen
ſtand er in hohen Ehren War er doch eine verbürgte Anwei
ſung auf eine Herz und Geiſt erquickende Lektüre die einer
ganzen Generation das literariſche Manna bedeutete Aus
dieſer Zeit ihrer lebendigen Wirkung auf die heranwachſende
weibliche Jugend heraus will das Schaffen der Wildermuth
beurteilt werden die in der zweiten Hälfte des vorigen Jahr
hunderts im Verein mit der gleiche Ziele verfolgenden Thekla
von Gumpert ihre fleißige Feder in den Dienſt der Unterhal
tung und kurzweiligen Belehrung der heranwachſenden weib
lichen Jugend ſtellte Von dieſem Standpunkt rückſchauen
der Betrachtung aus wird man der Jugendſchriftſtellerin
deren Geburtstag ſich am 22 Februar zum hundertſten Male
jährt die Gerechtigkeit widerfahren laſſen müſſen daß ſie ihre
reiche Einbildungskraft im Sinne der Geſchmacks und Ge
mütsbildung ihrer jungen Leſer nnen in anſprechender und
wirkungsvoller Weiſe erzähleriſch auszumünzen wußte wo
bei ſich ihr ein liebenswürdiger Humor als gefälliger Helfer
erwies Bevor ſie ſich ausſchließlich der Jugendſchriftſtellerei
widmete hatte ſie ſich mit einer Reihe von Rovellen und Er
zählungen an die große Leſergemeinde gewandt Arbeiten
die zumeiſt im Rahmen einer gemütvollen wenn auch künſt
leriſch anſpruchsloſen Darſtellung das ſtille Glück einer beſchei
denen Häuslichkeit verherrlichen Ottilie von Wildermuth
war als Tochter des damaligen Kriminalrats Rocoſchütz am
22 Februar 1817 zu Rottenburg am Neckar geboren 1843 ver
mählte ſie 3 mit dem durch ſeine Schulbücher bekannten
GEymnaſialprofeſſor Wildermuth in Tübingen wo ſie am
12 Juli 1877 auch ſtarb Noch zu ihren Lebzeiten veranſtal
tete ſie eine vollſtändige Sammlung ihrer Jugendſchriften
in 16 Bänden die zuſammen mit der achtbändigen Ausgabe
ihrer früheren Werke das Ergebnis einer ungewöhnlich
fruchtbaren ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit darſtellt

Profeſſor D Rudolf Hofmannofmann f Jn Leipzig ſtarb am Mon
tag abend im 92 Lebensjahre der berühmte Theologe Geheimer
Rat und Domherr Profeſſor Dr theol et phil Rudolf Hofmann
Senior der Leipziger Theologiſchen Fakultät und der Geſamtuni
verſität Der Verſtorbene hat der Univerſität Leipzig mehr als
ein halbes Jahrhundert als bochgeſchätzte Lehrkraft angehört Er
war am 3 Januar 1825 in Kreiſcha bei Dresden geboren Jm
Jahre 1847 erwarb er in Leipzig die theologiſche Doktorwürde
Von 1854 bis 1862 war er Religionslehrer an der Fürſtenſchule in
Meißen tätig 1851 wurde er von der Univerſität Leipzig für ſein
verdienſtvolles Wirken zum Lizentitaten der Theologie honoris
rausa und 1860 zum Doktor der Theologie honoris gausa ernannt
1862 wurde er als außerordentlicher Profeſſor der Theologie nach
Leipzig berufen und im Dezember 1871 zum ordentlichen Profeſſor
der praktiſchen Theologie und neuteſtamentlichen Exegeſe ernannt
Um ſeiner trefflichen Charaktereigenſchaften willen erfreute ſich
der greiſe Praeceptor Saxonige weit über die Univer itätskreiſe
binaus hoher Wertſchätzung und Verchrung
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los wurden in ſolchen Fällen Vereinbarungen erzie

Mascagnis neue Oper Pietro Mascagnt der ſich vor
geraumer Zeit bereits mit ſeinem Librettiſten Forzano in
eine Villa am Meere zurückgezogen hatte um hier in aller
Stille an der Pactitur ſeiner neuen Oper Lodoletta zu ar
beiten hat das Werk ſoeben zum Abſchluß gebracht Die neue
Oper wird ihre Urgaufführung in der Mailänder Scala er
leben um dann vorausgeſetzt daß ſie lebenskräftiger als
ihre Vorgängerin iſt ihren Weg nach Rom und auf die Opern
bühnen der Ententeländer anzutreten

Die Uraufführung eines Moſesdramas fand am 10 Ja
nuar im Prager tſchechiſchen Nationaltheater ſtatt Das Werk
betitelt ſich Der Führer der Verfaſſer des dramatiſchen Ge
dichtes heißt Stanislav Lom

Uraufführung in Hannover Jm Reſidenztheater kam ein
Schwank ven Burg und Turszinsky zur Uraufführung der ſich
Gottliebs Teſtament nennt

Würzburger Uraufführung Aus Würzburg wird gemeldet
Jm hieſigen Stadttheater fand die Uraufführung von Ernſt
Moſers Drama Jn Sonnennähe ſtatt

Ein Gaſtſpiel des Chemnitzer Stadttheaters in Berlin Jm
Mai werden die Mitglieder der Chemnitzer Oper an einer großen
Berliner Bühne ein Gaſtſpiel veranſtalten Zur Aufführung
gelangt Fauſt in der Einrichtung und Bearbeitung von Felix
Weingartner unter Leitung des Direktors Tauber

Sport Nachrichten
Winterſport

Braunlage Das Wettrodeln am Sonnabend den 17 Febr
fand bei mildem Wetter ſtatt und hatte bei vorzüglicher Bahn
folgendes Ergebnis

Herren Einſitzer Rennen 1 Fabrikbeſitzer Hösl
Hannover 1,53 Min 2 von der Horſt Grunewald mit 1,54
Min 3 Hellas II Magdeburg mit 1,5827 Min Damen
Einſitzer Rennen 1 Freiin von der Horſt Grunewald mit
1,56 Min 2 Frau Köpke Warnemünde mit 1,59 Min
3 Fräulein Alwine Wagner Magdeburg mit 2,7710 Min
TDoppelſitzer Rennen 1 Hellag Mannſchaft Magdeburg
mit 1,442 Min 2 Annemarie und Erika von der Horſt Grune
wald mit 1,45 Min 3 Fabrikbeſitzer Hösl und Frl Müller Han
nover mit 1,47 Min

Pferdeſport
Neue Renntermine Jn einer am Sonnabend in Berlin ab

gehaltenen Verſammlung der deutſchen Rennvereine wurden die
diesjährigen Renntermine feſtgeſetzi Für die große Han
noverſche Rennwoche wurden der 8 und 9 Auguſtbeſtimmt Die vom Unionklub bereits bekanntgegebenen Termine
blieben in der Hauptſache beſtehen Nur einige Aenderungen
wurden bei Vereinen im Reiche vorgenommen Breslau hält
ſeine Rennen am 22 April 18 28 29 Mai 30 Juni 1 Juli
und 2 September ab Neuß am 29 April 6 Mai 29 Juli
und 5 Auguſt Leipzig 29 April 20 Mai 10 17 Juni 16
23 September 21 Oktober Wiesbaden 20 23 Mai
21 Auguſt 30 September und 2 Oktober Crefeld 29 Juni

22 Juli Magdeburg 9 April 24 Juni 5 Auguſt 2 Sep
tember Dresden 9 April 17 Mai 3 Juni 19 Auguſt
9 und 30 September 31 Okteber und Mülheim Duis
burg am 3, 24 Juni 19 Auguſt und 23 September

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt dte Redaktion

keinerlei Verantwortung

Eine glückliche LotterieKollekte Nachdem erſt am 26 Ja
nuar d J der Haupttreffer der Heilſtätten Lotterie in Höhe von
50 000 Mark der Kollekte des Herrn Emil Stiller Hamburg Holz
damm 39 zugefallen war hat dieſer jetzt wieder die Freude ſeiner
Kundſchaft auf Nr 293 200 den Hauptgewinn von 30 000 Mark in
der Wohlfahrts Lotterie auszahlen zu können

Die Auergeſellſchaft Berlin O 17 unterhält auch in dieſem
Frühjahr auf der Meſſe in Leipzig eine Ausſtellung ihrer Fabrikate
und zwar im Meßpalaſt Stentzlershof Peterſtraße 39/41 Fern
ſprecher 5380 und ladet Jntereſſenten zur Beſichtigung der Aus
ſtellungsräume höflichſt ein

mmHandel Gewerbe und Verkehr
David Söhne G in Halle Jn der geſtern ſtattgehabten

Generalverſammlung der David Söhne Aktiengeſellſchaft in Halle
wurde die Bilanz nebſt Gewinn und Verluſt Konto genehmigt

und die Verteilung einer Dividende von 8 Prozent beſchloſſen
Norddeutſche Eiswerke Akt Geſ in Berlin Wie der Vor

ſtand in ſeinem Rechenſchaftsbericht für das Geſchäftsjahr 1916
ausführt war das Kühlhaus das ganze Jahr hindurch gut be
legt und brachte eine Erhöhung der Mietseinnahme von 64 085
Mark gegen das Verichtsjahr Die Zweigniederlaſſung in Han
nover iſt am 1 Mai 1916 an das Hannoverſche Eishaus e G
m b Hannover verkauft worden Der ſich aus dem Ver
kauf ergebende Mehrerlös und der Erlös aus dem Verkauf von
alten Materialien in Berlin zuſammen 47217 Mark ſind den
geſetzlichen Beſtimmungen gemäß den Reſerven zugeführt wor
den Löhne und Gehälter ſind gegen das Vorjahr um 90 298
Mark zurückgegangen Die Groß Berliner Kun teisgeſellſchaft
m b deren Stammkapital jetzt 220 000 Mark beträgt hat
am 1 Januar 1917 den gemeinſamen Verkauf und Vertrieb von
Kunſteis der ihr angeſchloſſenen Eiswerke übernommen Die
Norddeutſchen Eiswerke Akt Geſ beteiligten ſich ihrem Kontin
gent entſprechend in Höhe von 52 000 Mark worauf bis zum
31 Dezember 1916 16 375 Mark eingezahlt wurden Es wurde
ein Bruttogewinn von 350 868 Mark erzielt wovon für Ab
ſchreibungen 210043 Mark abzuſetzen waren Aus dem Rein
gewinn von 140 824 Mark ſollen bekanntlich 4 Prozent i V 3
Dividende verteilt werden

Neue für Glühſtrümpfe Die deutſchen
Glühſtrumpffabrikanten haben einen neuen Mindeſtteuerungs
Zuſchlag von 3,50 Mark für 100 Glühſtrümpfe beſchloſſen der am
16 d Mts in Kraft getreten iſt

Sächſiſche Bodencreditanſtalt in Dresden Jn ihrem Ge
ſchäftsbericht betont die Verwaltung daß das Geſchäftsijahr 1916
ähnlich verlaufen ſei wie 1915 Aus einem Ueberſchuß von
1218 228 1915 1201 849 Mark ſei wieder die Ausſchüttung
einer Dividende von 6 Prozent möglich Es habe ſich wie zu
erwarten war eine weitere h des Zinſeneinganges
gezeigt der aber immer noch als befriedigend bezeichnet werden
könne Das durch den Kriegsausbruch zunächſt zum Stillſtand
gekommene Hypothekengeſchäft habe die Anſtalt durch Gewährung
von Darlehen in Pfandbriefen und in bar wieder aufzunehmen
verſucht doch ſei wenig Gebrauch davon gemacht worden Die
Nachfrage nach Hypotheken ſei bei dem Mangel an Reubauten
weſentlich verringert geweſen in 8 Fällen ſeien
Grundſtücke 498 000 Mark bewilligt und bisher 401
darauf ausgezahlt worden Zurückgezahlt wurden 857 412 Mark
Hvpotheken ſo daß ſich der Beſtand Ende 1916 auf 1090 199 462
190 655 875 Mark belief Die Haupttätigkeit der Anſtalt habe

ſich auf die Verlängerung fälliger Hypotheken re augng wg
Au

aus 1915 rückſtändigen 103 844Mark eingegangen der a wurde abgeſchrieben Aus 1916 ſei

ein Verlauf von 199 084 rk gleich 2,4 Proz des Zinſenſolls
verblieben der ſich bis zur Abfaſſung des Verichtes auf 128 846
Mark verringert habe Aus dem erwähnten Ueberſchuß ſollen zu
gewieſen werden dem Svpezial Reſervefonds 60 911 60 092 Mk
dem außerordentlichen Reſervefonds wieder 125 000 Mark dem
PfandbriefGeſchäftsſkonto wieder 150 000 Mark und dem Be
amtenFüorſorgekonto wieder 15 000 Mark Nach Abzug der Ge
winnanteile und der Dividende verbleiben 67991 Markt die auf
neue Rechnung vorgetragen werden

Die Reiherſtieg S iffswerft erwirbt käuflich die ſeit 1834
beſtehende benachbarte Schiffswerft J H N Wi orſt die bisher
nur kleinere Schiffe baute

Die Schwartauer Honigwerke und Zucferraffinerie Akt Geſ
die im Jahre 1916 ihr Kapital von 1 Mill Mark auf 2 Mill Mart
geſteigert haben beantragen jetzt eine neue Kapitalserhöhung
cuf 3 Mill Mark Nach zwei dividendenloſen Jahren zahlt die
Geſellſchaft für 1915 16 Proz Dividende

Die Braunſchweiger Privatbank ſchlägt die Verteilung von
7 Proz Dividende i V 6 vor

Die Elbe DampſſchiffahrtsA G in Hamburg ſchreibt da
nur einen Dampfer in Betrieb gehabt hat 12 000 i V 5000

ark ab Einen Kursverluſt auf ihren Wertpapierbeſtand von
38 815 Mark gemäß den amtlichen Kursfeſtſetzungen entnimmt ſie
dem Bau und Ausbeſſerungsbeſtand mit der Maßgabe daß jede
wieder eintretende Kursbeſſerung dieſem Beſtand zugute zu
lommen hat Aus dem verbleibenden Reingewinn von 34 551
34 453 Mark werden der Rücklage 1994 1695 Mark überwieſen

die bekannte Dividende von wieder 4 Proz gezahlt und 857 661
Mark auf neue Rechnung vorgetragen

G Uunion Vereinigte Zündholz und Wichſefabriken in
Augsburg Die Geſellſchaft erzielte einen Reingewinn von 807 781

491 758 Mark Es ſollen hieraus 25 Proz 20 Dividende ver
teilt werden

Mathildenhütte Akt Geſ für Bergbau und Hüttenbetrieb
Bad Harzburg Nach dem Geſchäftsbericht ergibt ſich nach Ab
ſchreibungen von 182 381 i V 182 535 Mark ein Reingewinn
von 512 711 381 771 Mark zu folgender Verwendung 15 Pro
zent Dividende gleich 255 000 12 Proz gleich 204 000 Mark Er
neuerungsfonds O 46 545 Mark Kriegsgewinnſteuer 186 323
45 676 Mark Unterſtützungen 5000 Mark w i Talon

ſteuer 1790 w i an den Aufſichtsrat 19 252 19 685 Mark
und Vortrag 45 435 59 164 Mark Die Hochofenanlagen ar
beiteten zufriedenſtellend Der Grubenbetrieb geſtaltet ſich regel
mäßig

Leipziger Baumwollſpinnerei in Leipzig Die Generalver
ſammlung ſetzte ohne Erörterungen die Dividende auf 16 Prozent
ſeſt und wählte Geheimrat Dr ing Offermann und Oberiuſtiz
rat Langbein beide in Leipzig von neuem in den Aufſichtsrat
Ueber die Ausſichten wurden in der Verſammlung keine Mit
teilungen gemacht Wie wir hören iſt das Unternehmen auf
einige Monate mit Aufträgen verſehen wobei die Erzeugung
von Papiergeſpinſten weſentlichen Anteil an der Beſchäftigung
nimmt

BraunſchweigSchöninger Eiſenbahn G in Braunſchweig
Die Weſtdeutſche Eiſenbahngeſellſchaft hatte ſich um weitere Zu
ſchußleiſtungen zu vermeiden veranlaßt geſehen den Betriebs
pachtvertrag mit der PBraunſchweig Schöninger Eiſenbahn G
zum 31 März d J zu kündigen Letztere hat nun ein Ab
kommen mit einer Bankengruppe getroffen das aber nur dann
in Kraft tritt wenn auch die Hauptbeteiligten Opfer bringen
Jn der Sitzung der Jnhaber der 4prozentigen Schuldver
ſchreibungen wurde vom Vorſtand aus erklärt daß wenn eine
Vereinbarung nicht zuſtande komme der Konkurs der Bahn un
rermeidlich ſei Darauf wurden die Anträge der Verwaltung
auf Ausſetzung der planmäßigen Tilgung der Anleibe bis zum
2 Januar 1927 einſchl und auf entſprechende KHinausſchiebung
der Tilgung über 1959 hingus bis zum Jahre 1969 ferner auf

en von 132 019 Mark

Herabſetzung des Zinsfußes der Anleihe für die Zeit vom 1 Ok
tober 1917 bis zum 1 April 1927 einſchl nach längerer Beratung
mit allen gegen zwei Stimmen angenommen

C Müller Gummiwarenfahrik in Berlin Die Verwaltung
ſchlägt für 1916 9 i V 7 Prozent vor

Wandsbeker Lederfabrik Akt Geſ Der Aufſichtsrat ſchlägt
12 Prozent Dividende vor gegen 30 Prozent im r D

Schlechte Ernteausſichten in Argentinien Eine Meldungaus e Aires im Jtalia beſtätigt die Be
fürchtung der ſchlechten Ernte in Argentinien an rechnet nur
noch auf 2 106 320 Tonnen Weizen 134 120 Tonnen Leinſaat und
487 850 Tonnen Hafer Ende 1916 war ein Vorrat von 650 000
Tonnen Weizen vorhanden da der Eigenbedarf des Landes für
Verbrauch und Saatgut ſich auf 1,8 Millionen Tonnen beläuft
bleiben für Ausfuhr nur 956 320 Tonnen verfügbar eine Menge
die enorm hinter der der letzten Jahre und hinter dem Durch
ſchnitt zurückbleibt Die Leinſaaternte iſt ſchlecht die Haferernte
ſehr mittelmäßig

2 GÜÖ eWaſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchülrtern T79 Febr gehe 19 Febr
Nebra Oberpegel 90 rl s4 6Unter el 1,50 1,44 6Welßenſels Sberpegel e r2 40 rr2,42 2

Unterpegel r 36 40 4Drotha 21 Febr 2,1220 Febr 2 20 8Alsleben Oberpegel 20 Febr 42 40 19 Febr 84 6 2
Unterpegel 881Bernburg 12 rl 06 6Calbe Oberpegel 1,53 1,5s2 1v Unterpegei 7 9,68 l 62 3 6

Halliſcher Wetterbericht

20 Febr 21 Febr9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromeler Millimeter 755 6 754,5e oh o 9nd Wege s 1 RMaximum der Temperatur am 20 Febr 42 C
Minimum in der Racht vom 20 Febr zum 21 Febr 2 C
Riederſchläge am 21 Febr 7 Uhr morgens 2 mm

Wetterwarte Hamburg
tter Ausſichten für mehrere Tage im vorause wird verfolgt

22 Februar Wolkig teils heiter tags mildez Veränderlich Temperatur wenig verändert
24 Februar Kälter ſonſt wenig verändert

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried DyckEr den lichen Teil für e Gericht Ha
ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsbla
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Sämtliche Züge nach und von Hettſtedt und nach und von Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſſe
Die Zahlen hinter den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche in den betr Zügen ſich beſinden

Werktags F Sonn und Feſttags
Zeichen Erklärung zur Spalte Poſt

Vorortsverkehr Halle Dölaner Heide

Heide

förderung don Wertſendungen Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur werktags ſtattfindet
Bemerkungen zu

Ankunft von Thüringen b S W von Werſeburg d von Merſeburg g vdn Weißenfels h von
München über Jena i von Erfurt K von Stuttgart I von Großheringen m von Corbetha
n von Querfurt über Merſeburg

Abfahrt nach Thüringen a bis Merſeburg b nach München über Jena e nach Stuttgart
h nach Bad Kiſſingenf nach Gera g nach Zeitz

Querfurt über Werſeburg
Ankunft von Berlin c von Wittenberg
Abfahrt nach Berlin
Ankunſt vom Leipzig c W in Schkeuditz 20 Minuten Aufenthalt

W 422 W St 6 6e g4e F 02e

z B 4 4 Klaſſe P Perſonenzug F Eilzug D Durchgangszug L Luxuszug W
A Beförderung von Sendungen feder Art B Beförderung von gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen W Be

Ankunft von Magdeburg a vom 1 April ab b bis 31 MärzAnkunft v Caſſel a W v Sangerhauſen bis 31 März v Oberröblingen v I April ab b v Oberröblingen
Abfahrt nach Caſſel a bis Oberröblingen nur im April b bis Sangerhauſen nur bis März o bis

Oberröblingen

i bis Corbetha m nach
Ankunft von Sorau b von Eilenburg
Abfahrt nach Sorau a bis Eilenburg
Ankunft von Goslar a W von Könnern c von Halberſtadt
Abfahrt nach Goslar c bis Halberſtadt von Halberſtadt Zug nach Aachen über Seeſen
Ankunft von Hettſte dt a von Cöllme b von Dölau
Abfahrt nach Hettſtedt a bis Cöllme b bis Dölau

Amtliche Bekannimachnngen

Behkanntmachung
Sänmtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispapiere zu melden
Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen

die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Halle den 8 Oktober 1914 Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß nach S 15 Ziffer 4 der

Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das DroſchkenFuhr
weſen ig Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von
Leichen und von Perſonen die an einer anſteckenden Krankheit
leiden verboten iſt

Halle den 18 Auguſt 1916 Die Polizeiverwaltung

Nutz und Brennholz Verkauf
Am Freitag den 2 März nachmittags von 2 Uhr ab werden imRatskeller hierſelbſt die nachverzeichneten in dem Forſtorte Faſanerie ein

geſchlagenen Hölzer öffentlich meiſtbietend verkauft
a Brennholz in Raummetern

1 Eichen Knüppel 2 Eichen Anbruch
2 Rüſtern Anbruch 11 gemiſchte Knüppel

69 gemiſcht Reis

b Nutzholz
7 Linden bis 13 m lg bis 30 cm

13 Eichen bis 12 m lg bis 62 cm
14 Rüſtern bis 17 mm lg bis 50 cm
22 Eſchen bis 15 m lg bis 58 cm
18 Eichen Steile 3 mm lg

Cöthen den 20 Februar 1917
Der Magiſtrat

Heymann

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
3 Nr 206 betr Bertels Futter
kuchen Geſellſchaft mit beſchränk
ter Haftung Halle S iſt heute ein
getragen Die Liquidation iſt beendigt
und die Vertretungsbefugnis des
Liquidators Röbel erloſchen

Halle den 17 Februar 1917
Königliches Amtsgericht Abt 10

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 476 betr die Firma G H
S Lied e Seein Halle S iſt Protere erteilt

alle S den 17 Februar 1917a Amtsgericht W 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 234 betr Conrad Tack Cie
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
Halle a iſt heute eingetragen

Rudolf e iſt nicht mehr Ge
ſchäftsführer Oscar Müller iſt zum
Geſchäftsführer beſtellt

alle a den 16 Februar 1917
önigliches Amtsgericht Abt 19

Universitätdena
Sommersemester beginnt am 16
Aprfl Vorlesangsverzeichnis ver
endet kostenlos

BVekanntmachnung
J Jn der Zeit vom 1 bis 15 Februar 1917 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

8 Geldtäſchchen mit Jnh 1 Uhranhänger 1 Damenuhr im
Lederarmband 1 Papptäſchchen mit Papieren 1 Muff 1 Schirm
1 Handtaſche mit Schlüſſel 1 Ring 1 Pappkarton mit Jnh und
mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 dunkelbraunes Geldtäſchchen mit Jnh 1 brauner gefüt

tterter Handſchuh 1 gold Damenuhr 1 brauner Muff 1 braunes
Geldtäſchchen mit Jnh 1 dunkelgrüne Geldtaſche mit Jnh 1
dunkle Geldtaſche mit Jnh 1 rotes Geldtäſchchen mit Jnh 3
Fleiſchkarten 1 Rodelſchlitten 1 ſilbernes Uhrarmband mit Uhr
1 Handtaſche mit Bronzebügel 1 längl braunes Poſteinliefe
rungsbuch 1 gold Brille 1 Herren Spazierſtock 1 ſchw Geldtäſch
chen mit Jnh 1 ſchw Mappe mit ſämtl Lebensmittelſcheinen
1 Stofftaſche mit Butterkarte 1 gold Damenuhr im Lederarm
band 1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 2 braune geſtrickte Hand
ſchuhe 1 hellgelber Rehpintſcher mit Hundemarke 2190 1 ſchw
Samthandtaſche mit Jnh 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnh
3 Warenbezugsmarken 1 Herrentaſchenuhr 1 ſchw Tibetvpelz

1 Gummiſchuh 1 rote Mapre mit Jnh 1 kl längliche Hand

handſchuh 1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 24 Mark in Papier
geld eine Schweſternhaube 1 dunkelblaues Geldtäſchchen mit
Jnh eine Damenarmbanduhr 1 ſchw Papiergeldtaſche mit

Pappmappe 1 Paket mit Schloſſeranzug 1 braunſeidener Gürtel
1 dunkelbraune Papiergeldtaſche mit Jnh 4 Fleiſchkarten 1
dunkelbr Herrengeldtaſche m Jnh 1 gold Trauring 1 braune
Geldtaſche mit Jnh 1 kl rotes Papiergeldtäſchchen mit Jnh
1 dunkle Geldbörſe mit Jnh 1 ſchw Handtaſche mit Jnh 1 gold
Damenarmbanduhr 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnh 1 brauner
wildlederner Handſchuh ein rotes Wachstuchgeldtäſchchen mit
Jnb, 1 braunes Geldtäſchchen mit Jnh 1 gold Klemmer 1 ſchw
Einkaufsbeutel 1 ſchw ſchmales Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb
Damenarmbanduhr 1 ſilb Herrenuhr mit Kette 1 gold Trau
ring 1 gold Siegelring 1 ſchw Ledertäſchchen mit Jnh 1 Trau
ring 1 gold Damenuhr mit langer gold Kette 1 rotbraune
Damengeldtaſche mit Jnh 1 gold Damenuhr 1 braune Mappe
mit Jnh 1 Stielbrille 1 Leſsensmittelſchein 1 ſchw Damengeld
taſche mit Jnh 1 Schlipsnadel 1 Lebensmittelſchein uſw 1

Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Handtaſche 1 Paket mit 3
leinen Deckchen 1 ſilb Damenuhr mit Goldrand 1 ſchw Geld

täſchchen mit Jnh 1 ſchw Handtaſche mit Jnh 1 gold An
hängſel mit Jnh 1 Opoſſumſchwanz 1 braunes Geldtäſchchen
mit Jnh 1 Dienſtbuch Kanzler 1 grüne Handtaſche mit Jnh

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
erne werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im

olizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
rerwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 16 Februar 1917
Die Polizeiverwaltung

Ballenſtedti Harz Städt Wolterstorff Gymnaſtum

1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 Schrotleiter 1 Rodelſchlitten J

taſche mit Jnh 1 Schreibzeugmappe mit Jnh 1 gefütterter Leder

Jnh 1 Zwanzigmarkſchein 7 graue Lebensmittelkarten 1 graue

mit Realſchule h ehe e

Obst fehlt2
Tragbare starke Büsche und
Spaliere geben sogleich reiche
Ernten Grosser Vorrat in Mas
senertragssorten Verlangen Sie
Gartenfreund Nr 23 umsonst
von Ed Poenicke Co m bObstbaumschulen in Delitzsch

Sehildpattfächer

vor Weihnachten verloren Die
Finderin wird gebeten ſelbige gegen
gute Belohnung abzugeben
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Familien Nachrichten

rauchen Sie

Polstermöbel
überzeugen Sie sich bitte

von der
Riesenauswahl und
Leistungs fähigkeit

derMöbelfabrik
G Hauptmann

Kl Ulrichstr 36 a u b
Weit über

100 Musterzimmer
Grosse alte Vorräte noch

zu alten Preisen

Am 19 2 1917 verstarb unser

Verwaltungsbeamier

Herr Erich Seide
in Halle im Alter von 20 Jahren an einem
schweren Leiden das er sich während seiner
Militärzeit zugezogen hatte

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen
bescheidenen fleissigen und ehrlichen Mit
arbeiter dem wir steis ein ehrendes Andenken
bewahren werden

Der Vorstand
des Halleschen Knappschaftsvereins

Montag abend a Uhr entschlief sanft nach langen
schweren mit vlel Geduld ertragenen Leiden unsere
geliebte Mutter Schwleger und Grossmutter

Frau Christiane Breiting wehen
Die zelgen an mit der Bitte um stille Tellnahme
Halle Hirtenstrasse 14l den 20 Febr 1917

Geschwister Breiting
findet Freitag nachmittag 3 Uhr von derBeerdigun

Gdfriedhofes aus stattKapelle des
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Entfernung von hinten auf den fungen Jnfantertſten ſo daBeſtien See ſekort i hin n en du be e
Rordd Ztg ſiſcher Jnfanter nzu als er r nin rn en h anteriſt noch nicht tot war drückte e Mündung

vorgegangen worden iſt Jn einer Zuſahbemerkung findet ſeines Gewehrs ganz nahe an den Kopf des
ſich die Ankündigung daß wir bei den bisherigen gänzüh Den hre elſcken jerſhinettert dal Sein 337 30
wirkungslos gebliebenen Vergeltungsmaßregeln n halt

achen werden Dieſe Bemerkung lautet

W S Wie n i en r wiedie deutſ und in ſolch fe gter Diſziplin nn mann lich verlangen ehe nach dem Grundſatze Auge
um Auge Zahn um Zahn wehrloſe franzöſiſche Gefangene

e D z müſſen Vorkommniſſe dieſer Artuns in dem Willen beſt rken Vergeltungsmaßregeln ſoweit

e nach unſerem r anwendbar ſind mit ſtrafferan und wie nur al durchzuführen damit
er erwü lg erreicht wird Die ſeangoſiſchen Kriegs
jefangenen die darunter v leiden haben wie z B die jetzt
n der Armeezone arbeitenden mögen ſich bei ihren ſchuldigen
Rameraden insbeſondere di ffizieren bedanken

Der Fall ſelbſt der dem Regierungsblatt Anlaß zu dieſer
Ankündigung gibt über deren Ausführung wir wohl bald
Näheres hören werden zeigt einen

franzöſiſchen Oberſten als Mörder wehrloſer Gefangener
Aus franzöſiſcher Gefangenſchaft ſind kürzlich Krankenh Deutſchl eträger and zurücd rt und haben unter Eid

übereinſtimmende A en über zwei Vorfälle während der
Champagneſchlacht Herbſt 1915 gemacht die in geradezu
erſchreckender Weiſe zeigen daß auch in dem franzöſiſchenZir und Unteroffigterroc oft nicht Nenſgen ſener
Beſtien ſtecken Wiedergegeben wird die Ausſage eines
Zeugen er beri zunächſt von der Erſtürmung ſeines
Hrabens durch die ſen und fährt fort

Plötzlich kam ein franzöſiſcher Korporal der Infanterie
n Begleitung eines Gefreiten Er ſah die Löcher des
Hrabens und wetterte andauernd darauf los

Die deutſche Schwobe werden heut alle kaput gemacht
heute kommen wir durch wir haben viele Diviſionen noch
hinten Er kam mit dem Revolver auf uns zu und fragte
was wir für Landsleute ſeien Jch rief ſofort Pardon
wir ſind Krankenträger Darauf ſagte er Gut da habt
ihr Glück ſonſt würdet ihr auch kaput gemacht Der Korporal hieß uns dann mit nach hinten zur Diviſion gehen
Da gerade ein verwundeter be utſcher uſar in
der Nähe lag bat ich dieſen noch verbinden zu dürfen Der
Huſar gehörte zu einer Schwadron die als Verſtärkung
unſerer Kompagnie in unſeren Graben eingerückt war Er
war an der Hüfte ſchwer verwundet die Gedärme hingen
heraus Auf meine Bitte ihn verbinden zu dürfen ſagte
der Korporal Es wird nichts verbunden es wird alles
kaput gemacht Zu dem Huſaren gewendet J er halb
Deutſch halb S ſprechend Was biſt für ein
Landsmann Der Huſar der ſchon am Sterben war hörte
die Frage noch und antwortete er ſei von H rauf
ſagte der Korporal So du biſt auch ſo ein Dreckſchwob
zog ſein Dolchmeſſer heraus und

ſchaitt dem Huſaren von vorn die Kehle durch
Der Huſar war dann ſofort tot

Der Zeuge erzählt dann weiter Alsdann folgten
wir dem Korporal zum Regimentskommandeur
Als diefer uns e rief er dem rer zu er ſolle uns
ins freie Feld laufen laſſen und uns zuſammen

ießen Der Korporal bat hierauf uns ſchonen zu dürfen
r einen franzöſiſchen Verwundeten verbunden

hätten Krankenträger ſeien Der Oberſt ſchickte uns
dann weg und rief uns noch Boches nach Das Regiment
hatte eine Nummer zwiſ 200 und 300

Wir gingen dann weiter mit dem franzöſiſchen Korporal
Ein cher Verwundeter ein ganz junger Jnfanteriſt
ſollte ſich uns anſchließen er hatte eine Verletzung an der
Hand und konnte nicht ſo ſchnell wie wir aus dem Graben
heraus und dem Korporal folgen Als der Oberſt dies ſah
rief er dem Korporal zu er ſolle ihn zuſammen
ſchießen Der Korporal ſchoß hierauf auf etwa 5 Meter

So weit die Philoſophie Die Kunſt aber verdankt alle
Roegenbogenfarben ihrer Palette dem durch das Prisma einer
Enttäuſchung gebrochenen Sehnen des menſchlichen Herzens
Cervantes war es beſchieden das Hohelied des von hohem
Wahn Befangenen zu ſingen Sein Don Quixote der das
Leben eines Ritters wie es in alten Büchern ſteht in dieſer
Welt wahrnehmen will ſtößt mit dem Widerſtand der Welt
zuſammen der ſich s Endes in der eben als Todfeindin

s Don Quixote unſterblich gewordenen Heiligen Herman
dad der Polizeigewalt verſinnbildlicht Wir ſehen die
biederen und ſpaniſchen Polizeiſoldaten vor uns wir
ſehen die Landſtraßen und Schenken des Landes wir ſehen
Spanien wie es damals war und die Welt wie ſie wirklich
iſt und immer ſein wird und wir tun einen tiefen Blick in
die unerfüllte unerfüllbare Sehnſucht des menſchlichen
Herzens

er aber haben gelernt vom Don

e S

Alle Geſchi
Quixote des Cervantes vorausgeſetzt daß ſie ſelbſt etwas
von der Sehn des Don Quixote in ſich fühlen auch der
Erzähler dieſer beſcheidenen Geſchichte vom Goldenen StiftIndem er aber ſeine Enttäuſchung beſchreibt fällt etwas
von dem goldenen Lichte der Erinnerung die überwunden
hat auf das Papier Da hält er inne mit Schreiben und
es will ihm einen Augenblick lang ſcheinen als hielte er
den goldenen den er als Kind geſucht als hielte er
den goldenen Std nunmehr da er s am wenigſten dachte
leibhaftig in Händen

Hochſchulnachrichten
Geh Reg Rat Prof Dr Heinrich Herkner Ordinarius der

Nationalökonomie an der Berliner Univerſität hat wie wir
re Ruf nach München als Nachfolger Lujo Brentanos
abge
Der ord Profeſſor der ſemitiſchen Philologie an der Unial Greifswald Dr Mark er rski hat einen Ruf

nach Göttingen als Nachfolger von Prof Enno Littmann ange
nommen Für das Fach der Chemie habilitierte ſich in der
Frankfurter naturwiſſenſchaftlichen Fakultät Dr Friedrich L
Hahn Aſſiſtent an der analytiſch anorganiſchen Abteilung des
chemiſchen Jnſtituts K7 r Wilhelm Bl v ke in
Leipzig hat einen Ruf auf den Lehrſtuhl der hematik
an der Univerſität Königsberg als e vonProfeſſor K Boehm erhalten ordentliche Profeſſor
der gen Philologie in Straßburg Profeſſor
Schultheß bat einen Ruf nach Baſel angenommen Der
Privatdogent Dr Reiß an der medisiniſchen Fakultät der Uni
verſität Tübin gen erhielt den Titel und Rang eines außer
ordentlichen Profeſſors

edrich

der Kopf des Deutſ
ſtändig heraus

Der Anfang der größten Schlacht der Geſchichte
Rotterdam 20 Februar Lloyd George und As

quith ſagten in einer Rede daß innerhalb 5 Woche an
der Weſtfront der Anfang der größten
Schlacht der Geſchichtezuerwarten ſei Jn einem
Leitartikel der Times heißt es an der Weſtfront ete
Schritt für Schritt das Entſcheidungsjahr ein

n zerſchmettert das Gehirn hing voll

Biſſolatis Reiſe nach Frankreich
e B Lugano 20 Februar Die Freunde des italieniſchen

Miniſters BViſſolati dem die lange angekündigte und lange
verſchobene Reiſe nach Frankreich und England zum Beſuch
der verbündeten Fronten endlich geſtattet wurde ſuchen aus
der Reiſe etwas Kapital für ſich zu ſchlagen obwohl ſelbſt die
Art und Weiſe in der die Reiſe vor ſich geht der geringen
Bedeutung des Mannes entſpricht Kein Miniſter erwartete
ihn in Paris nicht einmal der italieniſche Botſchafter
Marcheſe Salvago Roſſt war auf dem Bahnhofe ſondern be
ſuchte ihn erſt ſpäter Jmmerhin kam ein Vertreter des
Petit Pariſien ihn zu interviewen Biſſolatt ſagte ihm

daß er nicht als Miniſter ſondern lediglich als einfacher
Bürger und Soldat komme Seine Reiſe habe den Zweck die
Beziehungen zwiſchen den beiden Regierungen noch enger zu
geſtalten Er hoffe und ſei überzeugt daß die Formel von der
einheitlichen Front ſich in einer Weiſe verwirklichen werde
daß die Feinde bald eine Aenderung der zwiſchen der Ver
bündeten beſtehenden Beziehungen bemerken werden Wir
werden ſiegen wenn wir es wollen Ein intereſſantes Ge
ſtändnis das man bisher offenbar nicht gewollt hat

Vor neuen großen Kämpfen
in Rumänien

e B Berlin 21 Februar Der Kriegsberichterſtatter
des B Leonhard Adelt drahtet aus dem öſterreichiſchen
Kriegspreſſequartier über die großen ruſſiſchen Frühjahrs
vorbereitungen Die letzten Tage haben arm größten Teile der
ruſſiſchen Front nicht ſehr erhebliche Kämpfe gebracht Deſto
regeres Leben ſcheint aber hinter den feindlichen Linien zu
herrſchen Ein noch nicht allzu intenſiver aber planmäßig
ſtets geſteigerter Vahnverkehr auf allen in Betracht kommen
den Linien bereitet die neue Organiſation und eine neue
Gruppierung der ruſſiſchen Streitkräfte vor Soviel man aus
den einlangenden Nachrichten erkennen kann ſcheinen die
Ruſſen beſonders auf die in der Bukowina und ſüdlich davon
ſtehenden Truppen Gewicht zu legen und ſie o außerordentlich
zu verſtärken daß die Annahme berechtigt erſcheint im be
ginnenden Frühjahr werde der rumäniſche Kriegsſchauplatz
eine kaum geringere Bedeutung haben als im Herbſt Un
ſere hier ſtehenden Truppen werden unter
viel günſtigeren Bedingungen kämpfen kön
nen weil unterdeſſen das rumäniſche Eiſenbahnnetz
vollkommen wieder hergeſtellt iſt

Die ruſſiſchen Truppen in Rumänien und den anſchlie
ßenden Gebieten werden von General Gurkow kommandiert
Jhm ſind außerordentliche Verſtärkungen an Soldaten und
Material bewilligt worden Das ruſſiſche Zentrum in Gali
zien und Wolhynien ſoll auch im kommenden Feldzug Bruſſi
low befehligen der aber vorläufig noch krank daniederliegt
Die Generäle Rußki und Everth teilen ſich in die Front nörd
lich von Wolhynien his Riga

Die Drangſalierung Griechenlands
WTB Amſterdam 20 Februar Nach einem hieſigen

Blatt berichtet der Athener Korreſpondent der Times daß
die Geſandten der Schutzmächte England Frankreich und
Rußland an Griechenland eine Note gerichtet haben in
welcher ſie die griechiſche Regierung auf die feindſelige Hal
tung eines großen Teils der griechiſchen Preſſe aufmerkſam
machen ſowie auf die Hartnäckigkeit mit der gewiſſe Blätter
behaupten daß die Regierung allen Forderungen der Alli
ierten genügt habe und die Fortſetzung der Blockade deshalb
unbillig ſei Jn der Note wird daran erinnert daß die

Blockade dem Ultimatum zufolge nur aufgehoben werden
könne wenn die militärifchen Berater der Alliierten fänden
daß der Abtransport der Truppen und des Kriegsmaterials
nach dem Peloponnes entſprechende Garantien für die Sicher
heit des Landes geſchaffen hätten Die militäriſchen Ve
rater ſeien der Anſicht daß dies noch nicht der Fall ſei und
die Blockade deshalb fortgeſetzt werden müſſe Trotzdem habe
man Maßregeln getroffen um die Verſorgung Griechenlands
mit Lebensmitteln zu erleichtern

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Erhöhung der militäriſchen Altersgrenze in England

T V Amſterdam 20 Februar Ein Artikel des Ti
mes bereitet das Publikum auf die Erhöhung der militäri
ſchen Altersgrenze von 41 auf 50 Jahre vor falls die
Nachmuſterung der Zurückgeſtellten unter 30 Jahren nicht die
genügende Anzahl Felddienſtfähiger mehr liefert

Die Gattin Suchomlinows verhaftet
E K Stockholm 19 Febr Wie Rußkoje Slowo be

lege hat der Leiter des Verfahrens gegen Suchomlinow be
ſchloſſen r auch deſſen Gattin zur gerichtlichen Ver
antwortung zu ziehen Sie iſt verhaftet worden und zugleich
mit dem erkrankten Suchomlinow wird ſie in ihrer Wohnung
egen eine Kaution von 100 000 Rubel in Gewahrſam zr Beide werden in der Wohnung durch Polizei be

wacht

Portugals Opferwilligkeit
WB Viſſabon 20 Februar Agenre Havas Die

Kammer hat zu Ehren Frankreichs eine Sitzung abgehalten
Der Präſident brachte ar und England ſeine Huldi

erk gene

z verdunden Er wandte
e

und rief aus Sie können auf
auf ſeinen en ügenundautſeineSpfer

ie Liebeserklärung Coſtas an die Entente wird Portu

den Trkbünen inrtreter der alliierten S atz genommen e

ortugal zählen

l allerdings recht viel koſten ortugal telbſtlos für einen Staat der ihm opfert ſich dabei
s niemals danken wird

Die engliſchen Frauen im Kriegsdienſte
Nach dem Daily Expreß der Generaladjutan

Maczeady einen Entwurf ausgearbeitet nach dem alle von
Männern bekleideten Poſten in der engliſchen Armee in der
Heimat und an der Front wo es ſich ermöglichen läßt durch
Frauen beſetzt werden ſollen um auf dieſe Weiſe Kräfte für
die Front frei zu bekommen

Anleihemißerfolg in Rußland
T V Stockholm 20 Februar Die viermonatige Zeich

nungsfriſt für die ruſſiſche Kriegsanleihe von 3 Milliarden
hat jetzt mit einem Mißerfolge abgeſchnitten nach dem Djen
blieben größere Teile ungedeckt außerdem hat das Bankſyn
dikat erhebliche Schwierigkeiten die übernommenen Anteile
in der Oeffentlichkeit abzuſetzen

Einer Exploſion in der franzöſiſchen Pulverfabrik Sevre
Livry fielen dem Journal zufolge 6 Menſchen zum Opfer
Der Materialſchaden iſt bedeutend Auch in den Werkſtätten
von Verpalliere im Departement Drome ſind durch eine Er
ploſion 5 Arbeiter ſchwer verletzt worden Ein Arbeiter wurde

Ausland
General Funſton

WTB San Antonio Texas 20 Febr Reutermel
dung General Funſton der die amerikaniſchen Truppen ay
der mexikaniſchen Grenze befehligte iſt plötzlich geſtorben

Amerikaniſcher Proteſt gegen Carranza
WTB Waſhington 19 Febr Reuter Das Staats

departement iſt in Kenntnis geſetzt worden e der ameri
kaniſche Botſchafter Fletſcher in Mexiko eingetroffen iſt Eine
ſeiner erſten Amtshandlungen wird ſein gegen die von Car
ranza beabſichtigte Beſchlagnahme der Ausländern gehören
den Bergwerke die am 14 Februar nicht in Betrieb waren
u proteſtieren wie kürzlich durch eine Verordnung des Präſidenten angeordnet worden war

Um Jrland
Rotterdam 20 Februar Der Nieuwe Rott Cour med

det aus London Jn der geſtrigen Unterhausſitzung fragte
der Nationaliſt Lynch oh in der internationalen Konferenz
welche die Friedensbedingungen feſtſetzen würde entſprechen
beglaubigte Vertreter Jrlands eine unabhängige Erklärung
über das Recht Jrlands auf Selöſtverwaltung würden ab
legen können Balfour verneinte dies Auf eine weitere
Frage Lynchs ob die Autonomie auf der Reichskonferenz zur
Sprache gebracht würde antwortete Bonar Law hierüber
könne nur das Reichsparlament entſcheiden Man werde
aber den Auffaſſungen der iriſchen Vertreter Rechnung tage
gen Eine Anfrage ob gewiſſe Schiffe die als verloren ge
meldet durch U Boote verſenkt worden ſeien beantwortete
der Parlamentsſekretär der Admiralität McNamara dahin
daß es nicht Politik der Regierung ſei mitzuteilen ob Schiffe
in den Grund gebohrt worden ſeien Dieſe würde für die
Feinde von Wert ſein Der Verluſt würde nur den Reedery
und Lloyds mitgeteilt

Rücktritt der auſtraliſchen Regierung
WTB Melbourne 19 Febr Reuter Meldung Die

auſtraliſche Regierung iſt zurückgetreten Hughes hat ein
Koaglitonskabinett gebildet das wie er erklärt den Wunſch
des Volkes den Krieg mit äußerſter Hartnäckigkeit zu be
enden erfüllen wird

Letzte Depeſchen
Der amtliche türkiſche Heeresbericht
W B Konſtantinopel 20 Februar Amtlicher Heeres

bericht Tigris Front Am 18 Februar Jnfanterie und
Maſchinengewehrfeuer bei Felahie Am folgenden Tage
nahm der Feind unſere Stellung von Felahie unter heftiges
Artilleriefeuer

Front am Sinai Am 5 Februar wurde ein feindliches
Flugzeug zum Landen hinter unſerer Stellung gezwungen
Das feindliche Flugzeug verbrannte aber der Flugzeug
führer wurde gefangen genommen

Kein Ereignis von Bedeutung an den anderen Fronten

Der bulgariſche Bericht
WWB Sofiag 20 Februar Generalſtabsbericha Maze

doniſche Front Zwiſchen Wardar und DoiranSee ziemlich
lebhafte Artillerietätigkeit egen 8 Uhr abends ſteigerte ſich
vas feindliche Artilleriefeuer ſüdlich von Stojakovo zum
Trommelfeuer das ungefähr eine Stunde anhielt An der
übrigen Front ſchwaches Artilleriefeuer Jm Wardar Tale
lebhafte Fliegertätigkeit

Rumäniſche Front Südlich von Tulcea ſchwaches Feuer
der Artillerie Jnfanterie und der Maſchinengewehre auf
beiden Seiten des St Georg Armes

Beſchwerden bei unpünktlicher Zuſtellung
bitten wir unter genaner Bezeichnung ob es
ſich um die Morgen oder Abend Ausgabe
handelt uns unverzüglich mitzuteilen

Der Verlag der Saule Zeiinng
Fernruf 1133



Der grosse Schlager des Berliner Metropol Theaters

Die bzardasfürstin
Operette von Leo Stein und Bela ſenbach
Musilt von Emerich Ràlmaàn

T flierr Gamitle Hammes
vom Nürnberger Stadttheater als Gastk

Tageskasse von 10 l u 46 Uhr

Hauptverein zur Bekämpfung der Schwindſncht

in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt

Mitgliederverſammlung
Sonnabend den 3 März ds Js nachmittags 3 Uhr

in der Handelskammer zu Halle a Feanckeſtr S
Tagesordnung Rechnungslegung und Geſchäftsbericht 1914 1917

Wahlen zum Ausſchuß Vortrag von Herrn Oberſtabsarzt Dr Helm Berlin
Generalſekretär des deutſchen Zentralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
über Zweck und Einrichtung von Tuberkuloſe Fürſorgeſtellen Beſchluß über
Uusbau des Hauptvereins und Einrichtung neuer Fürſorgeſtellen Berſchiedenes

Magdeburg den 19 Februar 1917
Der Vorſitzende

Operpräſident von Hegel Wirklicher Geheimrat

Zu verkaufen
1 Paar 4 s jährige

erſtklaſſige

den
burger

dunkelbraun
2 Paar ſchwere

ſtarke
Dänen

1 Paar preußiſche

S Braunen
1,55 Meter groß

e Rappenwallache m er
und mehrere einzelne Pferde eventl
auch mit Arbeits und Kutſchgeſchirr

Krau
Telephon 2367

SeeS Donnerstag den 22 Febr 1917S Ant 7i Unr Ende 10 Vnr
Die veriorene Tochter

Lustspiel von Ludwig Fulda
Freitag Erstaulführung

Vasantasena
munimmmuninnnmiuinimimmnmnmmn

Kammwaren
kaufen Sie gut und billig

im Kaufhaus
Elkan Leipzigerſtraße 87

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekanni

Räheres bei

Magdeburgerſtraße 31
neuhergerichtete 2 Wohnungen eine im Erdgeſcho
Stock je 8 Zimmer Bad m Kloſet Küche
zum I April auch früher zu beziehen Miete 1350 bezw 1450 Wark

A Huth Co

die andere im erſten
eller und Bodenraum

Krubenbergſtraße Nr 1

herrſch 7e Zimm Wohn Parhkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

Zu vermieten ſofort oder ſpäter
l Etage Leipzigerstr
3 Zimmer und Zubehör für Geſchäft
oder Wohnzwecke Näh daſelbſt beim
Hausmann oder Reideburgerſtraße 4
Telephon 3137

Wohnungen
Gutjahrſtr 2 Meteritzſtr 4 u 5
zum Preiſe von 360 450 u 600 Mk
teils ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres daſelbſt

Uber 1
An verkaufen

00 Morgen Gut

friedrichstrasse
Wohng 650 per 1 4 17 z verm
Beſ u Näh II Etage rechts

Leipzigerſtr 7071
per ſofort oder ſpäter herrſchaftliche
III Etage enth 5 Zimmer Bad
Küche Mädchenkammer und Zubehör
zu verm Näh daſ beim Hausmann
oder Reideburgerſtr 4 Tel 3137

W Mietgesuehe

Suche für Sonnabend und
tag ein

Schlafzimmer
zu mieten Offerten unter S 3381
an die Expedition d Zeitg erbeten

Sonn

jährlich 30 000 Mk und mehr Reinertrag 1 Stunde von Halle wegen
Ausheirat des Sohnes mit Uebernahme von Mitgift Gut und Krankheit
vom Beſ zu verkaufen Briefe erbeten unter W 3385 an die Exped d Bl

SEn St Grundſtück zu verkaufen
ca I Morgen groß günſtig aufteilbar für Bauſtellen in näch er Nähe
der Stadtgrenze gelegen Anfragen zu richten unt M 3376 an d Exp ds BI

Boot Leute
Zahlungen nehmen alle Bankhäuser und die Zeitungen

gern entgegen parmannI Vorsitzender des Marine Vereins Halle a S

HoflieferantenMratzke II teiger Poststrasse
Iuwelen Gold Silber

Wnterricht
Kcwigſ Preuss Hennebergisches Gymnasiumn

in Schleusingen Gegründet 1577
Evangelisches Alumnat für 50 Schüler im Hause Grosser Alum

natsgarten Gute Stadtpensionen Warmbad im Gymnasium
Schwimmbad 10 Minuten von der Stadt Lehrplan wie auf allen
preussischen Gymnasien doch Englisch von Obersekunda an ver
bindlich Eröffnung des neuen Schuljehres Dienstag den 17 April
vorm 11 Uhr Aufneahmeprüfung am 17 April vorm 8 Uhr u 16 April
agchm 5 Uhr Geburts Tauf Impfschein und Abgangszeugnis
arforderlich Nähere Auskunft beim Direktor

Professor Dr Raiser

Raudeſslehranstalt Klingenthal Sa Gegr 1897ans 8 höh Abt zur Vorbereit auf das Binjährige
än Kaufm u real Ausbildung Pauernd glänzende Erfolge
1000 Schüler in 5 Erdtetlen Deutsche Geistespflege Erste
Empfehlungen Prächtige Gebirgsgegend Schülerheim Prospekt

Geldverkehr
8 rnEs ſind einige tauſend junge

Kyffhäuſerhütte Aktien
zu verkaufen dagegen werden einige tauſend

Eiſenwerk Schafftädt Obl
ju kaufen geſucht Offerten erbeten unter V 3384 an die Exp d Ztg

Zur gründlichen Ausbildung im Verficherungsweſen juchen wir zu Oſtern

bezw zum April dieſes Jahres

S einen Lehrling
mit guten Schulzeugnifſen und bitten um gefl Bewerbung

Aachener u Münchener Feuer Versicherungs Gesellschatt
Halle a Ludwig Wuchererſtraße 87

be

4 H9wene Stoen

Hochherrſchaftliches

Einfamilienhaus
in der Uleſtraße 1 Oktober zu
verkaufen evtl zu vermieten Näheres

Baubureau Uleſtraße 3

Kümmel
ſpaniſcher

in großen auch in kleinen Poſten
abzugeben

à Pfd 10 Mk Nachnahme
Ca 100 Kilo halb weiß halb ſchwarz

ganzen Pfeffer
a Pfd 28 Mt

Dittmar Erfurt
Schmidtſtedterufer 2

C
Alle Sorten Felle

Häute Tierhaare u Wolle kaufen
Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

Seſſel e Lehne
Plüſch oder Leder ſowie ein ſchwarzes
Notenpult zu kaufen geſucht Offert
unter B M 1769 an r

Rudolf Mosse Halle

1 FederRollwagen
100 120 WMk Tragfähigkeit noch gut
erhalten zu kaufen geſucht Offerten
mit Preis an

Gebrüder Biermann
Bitterfeld

nur DonnerstagRaufe von 10 bis 6 Vhr
alte auch zerbrochene Teile

Gebisse
im Hotel Stadt Berlin Leip
zigerstrasse 45 z 8 Ipro Zahn vis 00alen pro Gramm T 00

Frau Willig
berechtigte Aufkäufer

Adler
Schroibmasehine

oder anderes erſtklaſſ Fabrik

zu kaufen geſucht

e S ia e eMagdeburg

Pfandſcheinekauft
Tennſtedt Woritzzwinger 1

Eiſenfäſſer
zum Abfüllen von Benzol zu kanfen

geſucht
F Herbst Co Ranniſcheſtr 15

Pflanzen Sie Keine

Obstbäume
oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartenfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Co
m b Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche
fachkundige Anleitungen die den
Erfolg der Pilanzung sichern Es
wird kostenfrei versandt

DerVieh U

darf in
keinem Tornister fehlen

Zu beriehben dareh die

S Faale Zeitung

Ziehung am 9 u 10 März 1817

Naturschutzpark
Celd Lotterle
7219 Geldgewinne ohne Abzug A

235000
100000
40000Empfehle u vers a2gch unter Nachn

Lose d 30 35 Pfg miteinsend

Emil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdamm 80

Bitte reohtzeltigo Bestellung

Erneuern
Verkobalten

anstatt Vernickeln
von Metallgegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassenglier

Metallwarenfebr Berfüsserstr 9
Fernruf 1196 Gegr 1839

Mittwoch Dommnerstag und Freitag
zum letzten Male

Die gross e Ausstattungsposse

n h nun nennen
Hartstein Hauptrolle

Sonnabend den 24 Februar 1917
und folgende Tage

Hartstein Gastspiel

ler Se ter 3 Honpagne

Mihtärschwank von Wilh Haristein

Tränen werden gelacht
veber I000O Mal aufgeführt

Eigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Ausk San Rat Dr

Thüringer Walärurdeun t
Friedrfchroda o r e SOffizier Genesungsh

Hervorr Lage Südseite
Physik diät apieLots

Hals u un
Mauer Art wie Katarrhen tuberkulsſen Erkrankungen

e Mitteilungen von ürzten Upothekern und
be

2c erzielten wiewen en
eſſen unſere RotolinPillen

in jahrelanger Praxis vorM sHvußten Verſchleimung Auswurf Rachtſchweiß écis im Rücken u B z

hörten auf Appetit u e hoben ſich raſch allgem Wohl nſtellte z ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen wenn
S nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verfandapotheke

Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Jleez S Co Berlin SW es

V Ständige Niederlage in Halle Adler Apotheke 1

De wer 7

genſeien

40000
En wrrehnes Hanbut des guten Tones

Der Amgang in und
mit der Geſellſchaft

Emil Rorro
Sehnte verbeſſerte Auflage

Preis geheftet 5Mk fein gebunden 4 Mk

Anhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines Geburt und TaufeKonfirmationc a ung
terabenVon der Beſcheidenheit m g

Perſönliches HochzeitDie Haltung des Körpers Todesfall
Körperpflege Logierbeſuch
Die Kleidung TrinkgelderDienſtbot a

Aus der Geſellſchaft Aus der Offentlichkeit
iegungen Im Theater und Konzert

Der Empfang 2 ehen über das ReiſenDie Beſuchskarte Im Hotel
Vom Grüßen
Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen Der briefliche Verkehr
Winke zur Beherzigung für Am T

junge Mädchen Etwas über Geſchenke
Bei Cafel S Kartenſpiele Wetten
Die Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball KoſtümfeſtMuſikaliſche Vorträge Geſchichte des Tanzes

W Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

60000000Hengran langſam bindend und

durchaus volumbeſtändig

Wohlfelſes krsatzmateſ ja

für Portland Zemenmt

dieſem an Qualität ziemlich gleich
I kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadeunputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
PFeinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungs fähigkeit
bei hohem Sandrusatze

FetnſteReſerenzen Biligſte Togespreiſe
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